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Hofheimer Weg 19 
63110 Rodgau 
Tel. 06106 646252 
Fax 06106 646251 
www.msr-24.de

 Das Stadtmagazin für Rodgau! 
 Porträts von Firmen, Vereinen und Persönlichkeiten 

 Leben in Rodgau, Freizeit, Wissenswertes 

 Veranstaltungs- und Ausgehtipps

aus Rodgau 
aus Rodgau   

für Rodgau 
für Rodgau   

viermal im Jahr

viermal im Jahr

Was ist Ihre Immobilie jetzt wert? 
Kostenlose Werteinschätzung  
für Ihre Immobilie. 

Dipl.-Ing. F. Neles (Architektur Fh) 
 06106 189020 + 01778122201 

www.meinwohnen.de 

Ambulantes Pflegeteam 
Susanne Benz GmbH 
 
Tel. 06106 - 2671666 
Fax 06106 - 2671667  
Mühlstraße 70a 
63110 Rodgau 

www.christina-uecker-immobilien.de

Rhönstr. 26 | 63110 Rodgau 
Telefon 06106 6 697290

Reise-Center

Auestraße 4  
63110 Rodgau 
06106-21186 
info@reisecenterbecker.de 
www.reisecenterbecker.de 

Auto-Richter GmbH & Co. KG  
Rochusstr. 7, Rodgau • Tel. 06106 / 45 54
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Sa., 1.11.25Sa., 1.11.25
Sa., 6.12.25     Sa., 6.12.25     
Sa., 3.1.26Sa., 3.1.26
Sa., 7.2.26Sa., 7.2.26

5 km und 5 km und 
10 km Strecke10 km Strecke

Anmeldungen und Anmeldungen und 
nähere Informationen nähere Informationen 

unter: unter: 
www.skgrodgau.dewww.skgrodgau.de

oderoder
www.maxx-timing.dewww.maxx-timing.de

Organisatorische Leitung:
Troia Laufevents
www.troialaufevents.de
mail@troialaufevents.de

RODGAUER
RODGAUER

WINTERWINTER

LAUFSERIE
LAUFSERIE

powered by

45.45.

SKG-meinrodgau-90x130mm-34-25.indd   4 19.08.25   15:42

5.-7.9.
2025

Die Gugisheimer laden ein zurDie Gugisheimer laden ein zur

Giesemer KerbGiesemer Kerb
Rodgau Passage  Rodgau Passage  ||  Vordergasse    Vordergasse  ||  Hintergasse  Hintergasse

Freitag, 5.9. Freitag, 5.9. ab 17.00 Uhrab 17.00 Uhr
Afterwork mit Afterwork mit 
DJ TimoDJ Timo

Samstag, 6.9.Samstag, 6.9.
Zeltöffnung ab 15.00 UhrZeltöffnung ab 15.00 Uhr

Großes KerbfestGroßes Kerbfest

Sonntag, 7.9.Sonntag, 7.9.
KerbkuchenKerbkuchen
am Heimatmuseumam Heimatmuseum

www.skgrodgau.dewww.skgrodgau.de

@gugisheimer

SKG-meinrodgau-90x130mm-34-25.indd   1 19.08.25   15:42

 

Karten-Vorverkauf unter: Karten-Vorverkauf unter: 
http://www.skgrodgau.de/ticketshttp://www.skgrodgau.de/tickets

Telefon: 06106 – 645130 • info@skgrodgau.deTelefon: 06106 – 645130 • info@skgrodgau.de

So., 21.9. 18 Uhr PremiereSo., 21.9. 18 Uhr Premiere
Sa., 27.9. 18 Uhr 2. VorstellungSa., 27.9. 18 Uhr 2. Vorstellung
So., 28.9. 18 Uhr 3. VorstellungSo., 28.9. 18 Uhr 3. Vorstellung

15,– € 15,– € 
im Sitzungssaal des Rodgauer Rathauses, Hintergasse 15im Sitzungssaal des Rodgauer Rathauses, Hintergasse 15

  nummerierte Plätze · Snacks & Getränke in der Pause freinummerierte Plätze · Snacks & Getränke in der Pause frei
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En Haufe Leut mit dem neuen Programm

En Haufe Leut mit dem neuen Programm

IRGENDWAS MIT 
IRGENDWAS MIT 

DEMOKRATIE
DEMOKRATIE

 
Kabarett im Parlament

 
Kabarett im Parlament

SKG-meinrodgau-90x130mm-34-25.indd   2 19.08.25   15:42

Aktion
Runter vom Sofa! 

Asklepios Herz-Kreis-Lauf 
28. September ab 12 Uhr
im Maingau Energie Stadion

Rodgau-Jügesheim

Eintritt frei – im Gegenteil
Jede Gruppe, Fördervereine, Kindergärten, Schulen & 
Vereine werden mit einem BAR-BONUS bedacht. 
Je größer die Gruppe … Eine Runde ist 5 Kilometer 
lang. Es zählt nicht Schnelligkeit, sondern Bewegung 
für die ganze Familie.
Die Strecke ist geeignet für Kinderwagen, Rollstühle 
& Rollator.
 www.skgrodgau.de
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Titelbild: Queenz of Piano am 17. Oktober im 
Bürgerhaus Nieder­Roden  

(© Foto Matthias Kupcyk)

Editorial  
Liebe Leserinnen,  
liebe Leser, 

der kulturelle Herbst 
knüpft nahtlos an 
den mit Veranstaltun­
gen reich bestückten 
Kultursommer an 
und überrascht mit 
einem riesigen 
 Freizeitangebot. 

Im Mittelpunkt 
 stehen einmal mehr der Sport mit all 
 seinen Facetten, Musik in vielen Genres, 
Theater, Kleinkunst und vieles mehr.  

Oft sind es lokale Akteure, aber auch 
 Größen aus dem internationalen Show­
business kommen mit ihrem Programm 
nach Rodgau und sorgen für einen 
unterhalt samen und abwechslungsreichen 
Herbst in unserer Stadt.  

Bei vielen Veranstaltungen kommt auch die 
Kulinarik nicht zu kurz. Die Veranstalter 
scheuen dabei keine Mühen, um Ihnen, 
liebe Rodgauerinnen und Rodgauer – eine 
schöne Zeit zu bereiten. 

Ich wünsche den Akteuren und Veranstal­
tern gutes Gelingen und Ihnen, liebe Lese­
rinnen und Leser, beste Unterhaltung. 
 
Ihr 
 
 
 
 

 
Armin Rohrer 
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Kleine Bäder optisch vergrößern

Seite 7

Kerb in der Rodgau Passage

Seite 14

Welttheater Rodgau e.V. 

Seite 26

 Tagespflege in Nieder­Roden

Seite 22

 Offenbacher Sammelsurium

Seite 30

Impressum 
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Armin Rohrer 
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Cookhouse Planning GmbH • Ihr Küchenspezialist in  
63110 Rodgau • Hauptstraße 101 • Tel.: 06106­7799414 

Das Küchenstudio Cookhouse Planning bietet Ihnen eine Auswahl 
an qualitativ hochwertigen Küchen der Marken Leicht und Nolte –  
 

... die wir individuell 
nach Ihren Wünschen 
und Vorstellungen 
planen und für Sie 
realisieren.

Cookhouse-
 Planning 
 Event location  
»Unvergessliche Momente« 
Beim Experten für die Kunst des Küchendesigns »Cookhouse­Plan­
ning« in Rodgau finden Sie neben der perfekten Küche auch die per­
fekte Eventlocation für Ihre Feierlichkeiten. Mit einer umfangreichen 
Ausstattung an Tischen, Stühlen, Geschirr und Servicekräften ist diese 
Location ideal für Veranstaltungen auch mit bis zu 100 Personen. 

Die Eventlocation bei Cookhouse­Planning erstreckt sich über zwei Eta­
gen und bietet somit noch mehr Möglichkeiten für Ihre Veranstaltung. 
Die großzügigen Räumlichkeiten ermöglichen eine flexible Gestaltung 
und bieten Platz für verschiedene Aktivitäten. Ob Sie eine Cocktailparty 
im Erdgeschoss planen oder ein festliches Abendessen im Oberge­
schoss bevorzugen, die Location kann Ihren individuellen Wünschen 
gerecht werden. Die stilvolle Einrichtung und das durchdachte Raum­
konzept schaffen eine einladende Atmosphäre, in der sich die Gäste 
sofort wohl fühlen werden. 

Ein weiteres Highlight dieser Location ist der Außenbereich. Hier haben 
Sie die Möglichkeit, Ihre Feier ins Freie zu verlegen oder eine ent­
spannte Pause an der frischen Luft zu genießen. Der Außenbereich 
bietet eine angenehme Kulisse und ist ideal für Empfänge, Sektemp­
fänge oder auch für kleine Unterhaltungseinlagen. 

Darüber hinaus können Sie Live Cooking erleben. Die professionellen 
Köche bereiten vor Ort köstliche Gerichte zu und bieten eine unter­
haltsame Show, die Ihre Veranstaltung zu etwas Besonderem macht. 

Egal, ob Sie eine Hochzeit, einen Geburtstag, eine Firmenfeier oder 
einen anderen Anlass feiern möchten, die Eventlocation bei Cook­
house­Planning passt sich flexibel an Ihre Bedürfnisse an. Genießen 
Sie exzellentes Essen, eine angenehme Atmosphäre und den erstklas­
sigen Service, der Ihnen geboten wird. Das erfahrene Team steht Ihnen 
beratend zur Seite und unterstützt Sie bei der Planung und Umsetzung 
Ihrer Veranstaltung. 

COOKHOUSE PLANNING GmbH, Hauptstraße 101, 63110 Rodgau,  
Tel. 06106­7799414, www.cookhouse‐planning.de 

Auch »Live Cooking« können Sie bei Cookhouse­Planning erleben.
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Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 - 48, 64807 Dieburg
Tel. (0 60 71) 9 88 10 · Fax (0 60 71) 51 61

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze · Türen
· Schranken · Gabionen · Pfosten 
· Sicherheitszäune · Mobile Bauzäune 
· Alu-Zäune · sämtliche Drahtge昀echte 
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Planung • Beratung • Ausführung
Offenbacher Landstraße 95 • 63512 Hainburg

• Bedachungen 

• Flachdachsanierung 

• Wärmedämmung 

• Bauspenglerei

 06182/67462 www.dachdecker-seibert.de  
info@dachdecker-seibert.de  

Inh. Marco Wieland e.K.

Ihr Brunnen im Garten? Kein Problem! Rufen Sie uns an! 
Brunnenbohrung Oschmann – Daniel Oschmann  

Jahnstr. 15 • 63110 Rodgau-Wk. 
Handy: 0162 - 404 07 84 • Mail: info@brunnenbohrung-o.de 

Der eigene Brunnen spart Kosten!

■ Neuanlagen rund ums Haus
■ Pflasterarbeiten
■ Natursteinpflaster
■ Terrassenarbeiten
■ Baumfällarbeiten
■ Hecken schneiden
■ Mauertrockenlegung
■ Rollrasen
■ Holz-Zäune
■ Doppelstab-
 mattenzaun
■ u.v.m.                              

                        
                      

             

  

rana_gartenbau

RANA Anzeige A5 02.2023.indd   1 23.02.23   09:34

Seit  
über  

20 Jahren  
realisiert  
Rana die  

Gestaltung  
von Außen- 
anlagen zu  

erschwinglichem 
Preis.  

Mit über 35jähriger  
Erfahrung bieten wir 
höchste Qualität bei 

Beratung, Planung  
und  Durchführung.

Ein eigener 
 Brunnen 
senkt die 
 Wasserkosten 
Ärgern Sie sich auch manchmal über die steigenden Was­
serkosten, wenn Sie Ihren Garten bewässern? Mit einem  
eigenen Brunnen können Sie Ihre Wasserkosten erheb­
lich reduzieren. Sie können auch ohne Regenwetter 
Ihrem Garten jederzeit das notwendige Nass zuführen. 
Im Gegensatz zu Auffangbehältern und Zisternen hat ein 
Brunnen zudem geringeren Platzbedarf. Und obendrein 
tragen Sie einen erheblichen Beitrag zum Umweltschutz 
bei, weil kostbares Trinkwasser nicht mehr verschwen­
det wird. 

Wer das natürliche Grundwasser – das jedem kostenlos 
zur Verfügung steht – durch einen eigenen Brunnen 
nutzen möchte, hat in der Rodgauer Firma Brunnenboh­
rung Daniel Oschmann den kompetenten Ansprechpart­
ner. Aufgrund langjähriger Erfahrung weiß man genau, 
worauf es ankommt. Z. B. dass neben der zu fördernden 
Wassermenge vor allem die Größe der einzubauenden 
Pumpe entscheidend für den Platzbedarf ist. Die im 
Brunnen eingebaute Unterwasserpumpe arbeitet geräuschlos. Ihre 
Handhabung ist kinderleicht und sicher. Zur Stromversorgung reicht 
ein normaler Wechselstromanschluss (50 Hz, 230 V) aus. 

Oft kann ein Brunnen in weniger als einem Tag erstellt werden. Die 
hierzu notwendigen Bohrgeräte passen in der Regel durch jede Gar­
tenpforte. Die Arbeiten sind flurschonend, da die Geräte auf Schal ­
tafeln fahren. So entstehen selbst auf Rollrasen keine Rasenschäden. 
Der Brunnen selber benötigt bei einer schlanken Unterwasser­
pumpe mit nur 3 Zoll (80 Millimeter) Durchmesser ebenfalls nur 
wenig Platz. 

Foto: Bernd, Pixelio

Der Garten im Herbst

Wir führen aus: 
 PFLASTERARBEITEN 
 Plattenarbeiten 
 Kellerwandisolierungen 
 Hofsanierung 
 Erd­ und Kanalarbeiten 
 Kanal TV­Untersuchung 
GAWE-BAU              seit 1983 
Auf der Beune 9, 64839 Münster 

Tel. 06071 / 391991 
www.gawe-strassenbau.de

Noch Termine frei !!!

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

Anzeigenservice 
 
 

  06106 25 97 127

Im Gegensatz zu Auffangbehältern und Zisternen hat ein Brunnen 
einen vergleichsweise geringeren Platzbedarf.



Ein schönes Bad ist mehr als nur ein Ort zum Zähneputzen. Es ist ein 
Rückzugsraum, ein Wohlfühlort – und es begleitet Sie oft Jahrzehnte. 
Genau deshalb lohnt es sich, beim Neubau oder bei der Renovierung 
auf einen erfahrenen Fachbetrieb zu setzen. 

1. Alles aus einer Hand – Kein eigenes Suchen und Koordinieren von 
Fliesenleger, Installateur und Elektriker. Ein Ansprechpartner kümmert 
sich um alles.  

2. Individuelle Planung – Ihr Bad wird so entworfen, dass es nicht nur 
praktisch ist, sondern auch optisch genau zu Ihnen passt. 

3. Blitzschnelle Umsetzung – Durch ein eingespieltes Team und sinn­
volle Koordination des Bauvorhabens wird das Bad In der Regel inner­
halb von 3 Wochen fertiggestellt. 

4. Qualität, die bleibt – Hochwertige Materialien und präzise Hand­
werksarbeit sorgen dafür, dass Ihr Bad auch nach vielen Jahren wie 
neu wirkt. 

5. Erfahrung, die man sieht – und spürt – Ein Fachbetrieb weiß, worauf 
es ankommt, damit Optik, Technik und Komfort harmonieren. 

6. Bereit für die Zukunft – Barrierearme Gestaltung macht Ihr Bad auch 
in späteren Jahren komfortabel und sicher.

Die Wombacher Haustechnische GmbH aus Rodgau ist seit Jahrzehn­
ten spezialisiert auf Bäder, Fliesen und Heizungen – und begleitet Sie 
von der ersten Idee bis zur letzten Fuge. So entsteht ein Bad, das nicht 
nur schön aussieht, sondern Sie jeden Tag aufs Neue begeistert. 

6                                                                                                                                                                                                                   mein rodgau  Nr. 3/2025

6 Gründe für ein Komplettbad vom 
Sanitärfachbetrieb 

Tadelakt ist eine dekorative und nützliche Putztechnik in der Architek­
tur Nordafrikas, die ihren Ursprung vor über tausend Jahren in Ma­
rokko hat. Seit Generationen wird der feine Muschelkalk in der Nähe 

von Marrakesch abgebaut und nach speziellen Rezepturen zu diesem 
edlen Putz verarbeitet.  

Die Farbgebung wird durch Zugabe von natürlichen Erdpigmenten er­
reicht und ist sehr individuell. Die angemischte und gefärbte Masse 
wird auf den Untergrund aufgebracht und dann mit einem Polierstein 
geglättet. Durch die starke Verdichtung mit dem Stein ergibt sich eine 
hohe Festigkeit. Im letzten Arbeitsgang wird nun die Fläche mit einem 
Gemisch aus Seife und Olivenöl auf Hochglanz gebracht. 

Angewendet hat man diese Verarbeitungstechnik früher hauptsächlich 
beim Bau öffentlicher Bäder, Dampfbädern, Hamam aber auch als 
Deko in Wohnbereichen. 

Die Oberfläche ist wasserdicht und ohne Fugen und eignet sich in der 
heutigen Zeit immer noch für die Badgestaltung und in Nasszellen. So 

Tadelakt ist ein mineralischer, wasserfester Glanzputz nach traditio­
neller marokkanischer Art.

Tadelakt im Bad 
Wasserfester Glanzputz nach  traditioneller marokkanischer Art
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Ihre Profis aus der Region

Der gute Tag beginnt im BAD!

Ludwigstraße 81-85 | 63110 Rodgau-Jügesheim

Tel. 06106 84430 | www.wombacher-gmbh.de 

1000m² 

große exklusive Ausstellung

Beratung  Planung  Ausführung 

- Alles  aus einer Hand - 

Ihr Partner für Balkon, 
Terrasse und Bad! 
• individuelle Gestaltung 
• Umbau & Renovierung 
• große Auswahl an 

 Badausstattungen 
• kostenlose Beratung vor Ort 
• Bad-Planung (auch CAD) 
• Stucco und Tadelakt 

Ausführung aller Gewerke

Matthias Väth 
 

Das komplette Bad  
Rufen Sie uns an: 

Tel. 06106 / 26 88 91  
   + 0170 / 86 37301 
www.Badgefuehl.de 
m-vaeth@web.de

kann man zum Beispiel Wände, Duschkabinen, Badewannen und auch 
Waschtischanlagen beschichten. 

Das Material kann an Wand und Boden angewendet werden und er­
möglicht eine nahtlose Gestaltung der Gesamtoberfläche. 

Im Wohnbereich kann man einzelne Bauteile wie Pfeiler, Nischen und 
Säulen, sowie einzelne Wände optisch hervorheben und verschönern. 
Das gilt auch für Arztpraxen, Foyers und Empfangshallen. 

Die Fachbetriebe und Künstler können Ihnen einen Hauch Orient ins 
Haus bringen.

Tag  des Bades 20.09.2025
Dresdner Str. 14 • 63110 Rodgau 
Tel.     0 61 06 / 70 74 42 

Fax    0 61 06 / 70 74 62 
Mobil 0178 / 88 08 971

Die Oberfläche wird mit geschliffenen Steinen poliert. So entstehen 
ausdrucksstarke, glänzende Oberflächen von warmer, samtiger 
 Haptik. 

Allein mit der Wahl des Fliesenformats und dem Verlegemuster lässt 
sich der Eindruck verändern. Großformatige Fliesen vergrößern Räume 
optisch und harmonisieren den Gesamteindruck. Horizontal verlegte, 
rechteckige Wandfliesen lassen ein schmales Bad breiter wirken, ver­
tikal verleihen sie dem Raum mehr Höhe. Wer sich für eine bodenglei­
che Dusche entscheidet, die schwellenlos an den Badezimmerfußbo­
den anschließt, verstärkt zudem die optische Vergrößerung. Eine 
Duschabtrennung aus durchsichtigem Klarglas sorgt für zusätzliche Of­
fenheit. 

Doch immer größere und dünnere Fliesen verlangen ein besonderes 
Fachkönnen bei der Verlegung. »Große keramische Platten erlauben 
weniger Toleranz beim Untergrund als kleinere. Wenn die Verlegefläche 
nicht absolut plan ist, liegen die Platten hohl, optisch unschöne Über‐
zähne ergeben sich und bei entsprechender Belastung können sie bre‐
chen«, erklärt Waldemar Pietrasch, Fliesenexperte beim Baustoffher­
steller Saint­Gobain Weber. »Fachbetriebe setzen daher eine selbst ‐
nivellierende Ausgleichsmasse ein, um sehr glatte, ebene Oberflächen 
zu realisieren.« In einem Arbeitsschritt kann die flüssige Masse Unter­
schiede bis zu 20 mm ausgleichen. Fachhandwerker können somit 
schon nach einem Tag die Fliesen verlegen. Weitere Informationen fin­
den sich unter de.weber.  

Kleine Bäder 
 optisch vergrößern 
(txn.) Badezimmer und Gäste­WCs wirken häufig schmal und eng – vor 
allem in älteren Wohngebäuden. Tatsächlich liegt die Durchschnitts­
größe deutscher Bäder aktuell bei nur neun Quadratmetern. Doch mit 
einigen Tricks können sich auch diese Mini­Bäder charmant strecken 
und so großzügiger wirken.  

Großformatige Wand­ und Bodenfliesen lassen kleine Bäder größer 
wirken.                                                    (Foto: Saint‐Gobain Weber/txn) 



Gewerbeverein
Rodgau e.V.

Rodgau hat
Schmackes!
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MEHRMARKENWERKSTATT

REPARATUREN ALLER PKW

KAROSSERIEINSTANDSETZUNG 

KLIMASERVICE

REIFENDIENST

HU* UND AU IM HAUSE

WERKSTATTERSATZWAGEN

Kronberger Str. 6 · 63110 Rodgau Dudenhofen  
Telefon 0 61 06 / 2 32 05 · Fax 0 61 06 / 2 36 66 
info@sbsautoservice.de · www.sbsautoservice.de

FREUNDLICH · FAIR · PREISWERT
Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 
07.30 - 18.00 Uhr
Samstag:  
nach Vereinbarung

Kfz-Meisterbetrieb für alle Marken 
SBS Autoservice GmbH
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Infos vom Gewerbeverein Rodgau e.V.

Telefon 06073 2685
Mobil 0171 2650407
     #geruestbau_geissler

Inh. Daniel Ballmann 



gewerbeverein-rodgau.de

RODGAUER EINKAUFSGUTSCHEIN
Netzwerken mit dem Gewerbeverein 
Der Gewerbeverein Rodgau ist in diesem Jahr aktiv auf zahlreichen 
Netzwerkevents vertreten – sowohl als Veranstalter als auch als Teil 
spannender Formate in der Region. 

So richtet der GVR am 4. September 2025 sein eigenes Business Netz­
werk­Event am Badesee Rodgau aus, zu dem Unternehmerinnen und 
Unternehmer aus dem gesamten Rhein­Main­Gebiet herzlich eingela­
den sind. 

Nur zwei Wochen später, am 19. und 20. September 2025, ist der GVR 
außerdem Teil des Rodgau Open Industry Festivals – dort präsentiert 
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 Ihr Partner für 
Kälte-, Klima-, 
Lüftungs- und 

Wärmepumpen-
technik 

im Rodgau und 
Umgebung. 

Tel: 06106-77970-20 
info@eckert-stueck.de 

Passt bei  

Modernisierung 

oder Neubau.

www.evo-ag.de/wärmepumpe

Fit für die Zukunft.  
Mit einer  
Wärmepumpe.
•  Heizen ohne fossile Brennstoffe

•  Mit Solaranlage sogar emissionsfrei

•  Beratung, Installation und Service  
aus einer Hand

27070_EVO_AZ-Wearme_MeinRodgau_190x130_RZ.indd   1 09.08.24   09:08

Johann Peter Grabe 
Fachpraxis für Podologie  

& med. Fußpflege 
Ludwigstraße 24-26 (Rodgau-Passage) 

63110 Rodgau-Jügesheim 
Telefon 06106 - 639 57 87 
 info@podologie-rodgau.de  
www.podologie-rodgau.de



Gewerbeverein
Rodgau e.V.

Rodgau hat
Schmackes!

10                                                                                                                                                                                                                 mein rodgau  Nr. 3/2025

vielfältiges Kinderprogramm ist garantiert. Ein Highlight in Jügesheim 
ist der Auftritt der »Giesemer Trottwa­Lersche« – Die Fast­A­Capella­
Spaß­Combo. Weiterhin lockt der Kreativmarkt und das kulinarische 
Angebot lässt keine Wünsche offen. 

Offiziell eröffnet wird der Markt und die Geschäfte um 12 Uhr auf der 
Bühne am Rathausplatz mit dem Vorstand vom Gewerbeverein, der 
Wirtschaftsförderung und dem Jügesheimer Planungsteam. Ab 12 Uhr 
öffnen auch die Geschäfte!  

Weitere Infos: www.gv‐rodgau.de/rodgauer‐kuerbisfest/ 

sich der Gewerbeverein mit einer eigenen Gewerbeverein­Business­
Lounge als Treffpunkt für Austausch, Begegnung und neue Koopera­
tionen unter Unternehmen. 

Rodgauer Kürbismarkt 
Kulinarisches, Stände, Kinderkarussell, Bühnenprogramm und 
 Kreaktivmarkt am 26.10.25 von ab 11 bis 18 Uhr 

In diesem Jahr wird das Publikum auf der Straße mit einbezogen und 
unterhalten. Große und staunende Kinderaugen inklusive. Natürlich 
steht auch das beliebte Kinderarussell am gewohnten Platz und ein 

Komplett-Sanierung / Renovierung 
- Mauerdurchbrüche 
- Verputzarbeiten 
- Trockenbauarbeiten 
- Malerarbeiten 
- Tapezierarbeiten 
- Bodenbeläge aller Art 
- Betonsanierung 
- Elektroarbeiten 
- Sanitärinstallation 
- Fenster- und Türeinbau 
- Fliesenarbeiten 
- Dacharbeiten 

SW Allround Service 
63110 Rodgau-Dudenhofen 
Mobil 0171-7419819 
Telefon 06106-2669334 
Telefax 06106-2669338 
www.sw-allroundservice.de 

Kontaktdaten

Gesunde Ernährung &  
Aloe Vera Produkte  
kostenlos & unverbindlich  
5 Tage testen! 
Auf der Suche nach einem  
lukrativen Nebenverdienst? 
Mobil:  
0152 048 03 533



mein rodgau  Nr. 3/2025                                                                                                                                                                                                                11

Am 30. August 2025 fand in der Gartenstraße 20 in Jügesheim in den 
Räumen der Passion MMA ein Tag der offenen Tür statt. Dazu ludt die 
Passion MMA und die SKG Rodgau gemeinsam ein. Denn in Zukunft 
kann im größten Verein der Stadt auch geboxt werden. Kinder und Ju­
gendliche, davon hat die SKG über 2.000, sind als Zielgruppe besonders 
angesprochen. Die Passion MMA hat die Räume und Trainer, die dafür 
zur Verfügung stehen. Ziel ist die Gründung einer Boxsportabteilung 
bei der SKG, die bei erfolgreicher Umsetzung der Pläne mit Mannschaf­
ten an Ligakämpfen teilnehmen kann. Trainiert wird in der Garten­
straße 20 in Jügesheim. Dafür erhalten die SKG­Mitglieder bei Buchung 
eines Kurses günstigere Konditionen bei Passion MMA.  

Die beiden geschäftsführenden Gesellschafter der Passion MMA, 
Arber Bellegu und Marco Krause, haben sich nach intensiven Gesprä­
chen für die SKG als Partner entschieden. Arber Bellegu sieht in dem 
gut aufgestellten Verein ein breites Portfolio an Kampfsportaktivitäten, 
wobei Boxen noch fehlt. Mit der Kraftsportabteilung wird eine erfolg­
reiche Zusammenarbeit zum Erfolg geführt, sieht er sich von der Mis­
sion überzeugt. Marco Krause sieht in seinem Zukunftsbild die ausge­

zeichneten Trainingsmöglichkeiten in zentraler Lage in der Garten­
straße 20 in Sichtweite des Bahnhofs, die vielen Jugendlichen, die er 
über den Verein direkt ansprechen kann, kombiniert mit dem Bedarf 
nach Selbstverteidigung. Angeboten wird mit Kickboxen, Ringen und 
Boxen ein breites Spektrum, das mit hoher Disziplin und wachsendem 
Selbstbewusstsein sowie verbesserten kognitiven Fähigkeiten eine Zu­
kunft hat. SKG­Chef Lothar Mark ist angetan von den Trainingsräumen 
in der Gartenstraße und der professionellen Haltung der Geschäfts­
führer Bellegu und Krause, die auch als Trainer tätig sind. Sie haben 
ihr Unternehmen in den letzten 18 Monaten erfolgreich etabliert, 
haben sich einen ausgezeichneten Ruf erarbeitet und passen gut zum 
Portfolio in den Kampf­ und Kraftsportbereichen. Für Vorstandsmit­
glied Manfred Ballüer schließt sich eine Lücke im Angebot der SKG, die 
mangels Trainingscenter nicht hätte geschlossen werden können. 

Boxen wird in Rodgau Vereinssport 
SKG und Passion MMA beschließen Kooperation

Die SKG Rodgau hat mit Domagoj Feric, 33 Jahre, nicht nur ein neues 
Mitglied, sondern auch einen erfahrenen Basketballer, der gewillt ist 
dem beliebten Sport in Rodgau eine professionelle Heimat zu geben. 
Feric, der in Kroatien seit 2003 das beliebte Ballspiel mit dem Korb ge­
spielt hat, ist A­Trainer und hat sich die SKG Rodgau ausgesucht, um 
in Zukunft hier dribbeln und dunken zu können. Dazu gründet der rüh­
rige Verein eine neue Abteilung. Feric wohnt mit seiner Familie in Hain­
hausen und möchte den Sport aus der Jugendarbeit an den Ligabetrieb 
heranführen in Richtung Profisport. Dazu hat er sich die Rodgauer Ver­
einslandschaft angeschaut. Wettbewerb wird es nicht geben, da in an­
deren Vereinen Basketball als Fun­Sport betrieben wird. Wir konnten 
ihn zu seinem Abenteuer befragen: 

mein rodgau: Überall hört man von nachlassendem ehrenamtlichen 
Engagement. Wie kam es dazu, dass Sie die SKG dafür ansprachen und 
sich bereit erklären Trainer und Abteilungsleiter zu übernehmen? Da 
kommt ja viel Arbeit auf Sie zu. 
D. Feric: Gerade die SKG bietet eine ausgezeichnete Basis mit den vie­
len Kindern und Jugendlichen. Der Vorstand arbeitet professionell. Ich 
bin sehr freundlich mit meinen Vorstellungen im Vereinsrat aufgenom­
men worden. Dort sitzen 25 Abteilungsleiter, die wissen was es bedeu­
tet, diese Aufbauarbeit zu leisten. Es wird eine Zeit dauern, bis wir in 
den Ligabetrieb gehen können. Da ist es wichtig, als Trainer und Ab­
teilungsleiter klare Entscheidungen treffen zu können. Die Kompetenz 
und das Vertrauen dazu habe ich erhalten. Ich habe mit David Grabo­
vac auch schon einen Schatzmeister gefunden, der mich in den admi­
nistrativen Angelegenheiten unterstützt, der den Sport kennt und wir 
seit Jahren zusammenarbeiten.  

mein rodgau: Jetzt hört man ja überall, dass es keine Flächen gibt zum 
Trainieren. Es herrscht Raumnot. Gerade bei der SKG. Wie muss man 
sich das vorstellen? 
D. Feric: Wir haben in unserer Halle in Weiskirchen noch wenige freie 
Flächen. Dort hängen auch schon Körbe. Es gibt aber auch noch wei­
tere freie Flächen, die wir nutzen können. Außerdem baut unser Verein 
in Weiskirchen ein Leistungszentrum, wir kommen gerade zur rechten 
Zeit. Der Vorteil ist, dass wir mit unseren Körben den sonstigen Trai­
ningsbetrieb nicht stören. 

mein rodgau: Wann geht es los und wer soll sich angesprochen füh‐
len? 
D. Feric: Wir gehen zum gegebenen Zeitpunkt an die Öffentlichkeit 
und sprechen Kinder und Jugendliche an. Ich kenne jetzt schon viele 
aus Rodgau, die gerne Basketball spielen würden. Jungen und Mäd­
chen. Die teilen wir ein in verschiedene Altersklassen und dann kann 
es mit den Basics losgehen. Interessierte können sich bereits jetzt in 
der Geschäftsstelle melden. 

mein rodgau: Und wann können wir die ersten Ligaspiele in Rodgau 
sehen? 
D. Feric: Ich denke 12 Monate intensiver Arbeit mit diszipliniertem 
Trainingseifer werden wir mindestens brauchen, bevor wir auf Korb­
jagd gehen. Dann sollte aber auch schon etwas Vorzeigbares zu sehen 
sein. Wir sind guten Mutes.  

mein rodgau: Vielen Dank für die interessanten Informationen und viel 
Erfolg.

SKG gründet Basketball-Abteilung
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 Die Frage der gerech­
ten Behandlung der 
Kinder wird selten mit 
größerer »Ernsthaf­
tigkeit« erörtert wie 
beim Abfassen der 
letztwilligen Verfü­
gung. Das ist nachvoll­
ziehbar. Manfred und 
Frauke haben es ver­
standen, in dem Ent­

wurf ihres Testaments ihre Kinder Stefan und 
Theresa so zu bedenken, dass die buchstaben­

getreue Gerechtigkeit an oberster Stelle steht 
(und ihre 3 Immobilien, das Wertpapierdepot 
und das Geld fast exakt gerecht aufgeteilt – was 
übrigens, lieber Leser, ein Problem an sich ist). 
Aber so richtig glücklich sind sie mit der Lösung 
nicht. Das hat verschiedene Gründe: Erstens 
wissen sie nicht, wie sich die Immobilien und 
das Wertpapierdepot in den nächsten Jahren 
entwickeln werden. Was heute gleichwertig ist 
und daher gerecht erscheint, kann morgen 
schon »ungerecht« geworden sein.  Und Zwei­
tens sind die Lebensumstände ihrer Kinder je­
denfalls heute so verschieden, dass eine buch­

stabengetreue Gerechtigkeit an sich bereits 
»ungerecht« sein könnte.  

Die Lösung des Problems der gerechten Vertei­
lung erfordert neben Verständnis für eine fami­
liäre Situation auch spezialisiertes Know How 
im Bereich des Erb­ und Erbschaftsteuerrechts. 
Vereinbaren Sie einen Termin; wir erörtern Ihre 
Fragen und bieten Lösungsansätze an. Wir 
freuen uns darauf, Sie zu beraten.  

Der Autor ist Partner bei Krayer & Kollegen in 
Seligenstadt, Tel. 06182 ­ 84 99 88 3. 

Das Problem mit der 
 sogenannten Gerechtigkeit

„Erst beim Abfassen der Steuererklärung kommt man 
dahinter, wie viel Geld man sparen würde, wenn man 
gar keins hätte“  
(Fernandel, frz. Filmkomiker) 
 

Das lupenreine Berliner Testament hat Schwächen  

Dr.-Hermann-Neubauer-Ring 34 │ 63500 Seligenstadt 
T +49 (0) 6182 84 99 883 │ m.krayer@krayer-kollegen.de 

www.krayer-kollegen.de 

Als Manfred und Frauke vor 30 Jahren ohne Ehevertrag heirateten, belief sich der Kontostand bei beiden auf ziemlich 
genau 0,00 €. Manfred nahm in der Zwischenzeit an wichtigen Telefonkonferenzen teil und führte bedeutende 
 Geschäftsreisen durch. Sein Vermögen beläuft sich heute deshalb auf 3,5 Mio. € (EFH = 1 Mio., MFH = 1,8 Mio., Geld 
und Wertpapiere = 700 T€), seine monatliche Rente dürfte bei etwa 4.500,­ € liegen. In der gleichen Zeit kümmerte sich 
Frauke um „das bisschen Haushalt“, zog die 3 Kinder groß und machte gelegentlich die Wäsche. Ihr Vermögen liegt 
heute im Bereich von etwa 0,00 €; ihr Rentenanspruch im gleichen Bereich. 

Manfred und Frauke haben vor Jahren ein „lupenreines“ Berliner Testament gemacht, Frauke sollte schließlich für den 
Fall, dass Manfred als erster verstirbt, abgesichert sein. Das Problem dabei ist die Steuerbelastung. Sie liegt in dieser 
Konstellation beim lupenreinen Berliner Testament und je nach Reihenfolge, in der gestorben wird, zwischen 400.000,­ 
und 590.000,­ €. Sie lesen richtig! 

Mit etwas steuerlichem Know How und Gestaltungsopportunität lässt sich die Steuerbelastung auf 100.000,­ € bzw., 
wenn Enkelkinder einbezogen werden können, auf 0,00 € reduzieren. Sie lesen schon wieder richtig! Rufen Sie uns an 
und besuchen Sie uns. Wir freuen uns, Sie beraten zu dürfen.  

Ein erstes allgemeines Informationsgespräch ist unverbindlich und kostenfrei. 

RA Dr. Matthias Krayer
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persönliche steuerliche Beratung von 
• Privatpersonen, 
• Einzelunternehmen, 
• Freiberuflern, 
• Existenzgründern, 
• Kapitalgesellschaften (GmbH, AG), 
• Personengesellschaften (GbR, OHG, KG), 
• und weitere Rechtsformen 
 
in den Bereichen 
• Einkommensteuer, Umsatzsteuer,  

Gewerbesteuer, Körperschaftsteuer, 
 Erbschaftsteuer u. a. 

• Finanzbuchhaltung 
• digitales Belegbuchen 
• Lohnabrechnungen, 
• Baulohnabrechnungen

„Gerne helfe ich Ihnen, bei der Erfüllung  
Ihrer steuerlichen Pflichten und Aufgaben.“ 

 
Ihr  

Stephan Burger  
Steuerberater/Rechtsökonom (VWA)  

Senefelder Straße 1 Gebäude F2 
63110 Rodgau (Nieder­Roden)   

 0 61 06 ­ 2 68 55 40  
beratung@steuerburger.de  

www.steuerburger.de

Stephan Burger  
Steuerberater/Rechtsökonom (VWA)

Babenhäuser Straße 2-8, 63110 Rodgau, Tel. 0800 692172-340

www.frankfurter-volksbank.de 

Wir sind
Rhein/Main

Absurd schnell Geld
aufs Bankkonto
senden.

Mit Wero in unter
10 Sekunden.
Jetzt in der App Sparkasse
aktivieren.

Weil’s ummehr als Geld geht.
www.rodgaucard.de

Gender-Pay-Gap 
Wenn Frauen die schlechtere 
 Bezahlung nicht hinnehmen wollen 

(djd). Gender­Pay­Gap ist ein noch immer viel diskutiertes Phänomen 
und bezeichnet die Situation, dass Frauen bei gleicher Qualifikation 
weniger verdienen als männliche Kollegen.  

Das muss niemand hinnehmen, also sollte zunächst das Gespräch mit 
der oder dem Vorgesetzten gesucht werden. Ist dies nicht zielführend 
und lehnt der Arbeitgeber diese Nachzahlung ab, geht es vors Arbeits­
gericht.  

Allerdings: »Im Arbeitsrecht trägt jede Partei ihre Kosten bis einschließ‐
lich der ersten Instanz auch bei einem vollständigen Obsiegen selbst«, 
sagt Clemens Cichonczyk, Geschäftsführer der Itzehoer Rechtsschutz 
Union. Und die könnten sich schnell auf mehrere Tausend Euro belau­
fen. Er rät: »Beim Abschluss einer Rechtsschutzversicherung sollte dar‐
auf geachtet werden, dass sie auch das Arbeitsrecht umfasst.«



 
 

Rodgau
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Literarischer Herbst in 
der Stadtbücherei  
Krimi-Lesung mit Andrea A. Walter  

Autorin Andrea A. Walter aka Fanny Svoboda liest 
am 18.09.2025 um 19 Uhr in der Stadtbücherei 
Nieder­Roden aus ihrem aktuellen Krimi »Sonn­
wendmord«. Sie entführt die Leserinnen und Leser 
in das fiktive Wachauer Dorf, wo bei der Sonn­
wendfeier die Leiche der Arzthelferin Christel Hu­
latsch im Feuer entdeckt wird. Krimiautor Horvath 
will der Sache auf den Grund gehen – nur ist das 
gar nicht so leicht, denn kaum jemandem war die 
Hulatsch lebendig lieber als tot. Gemeinsam mit 
seiner Freundin Mimi vertritt er die Tote underco­
ver in Dr. Freilichs Praxis und katapultiert sich damit 

von einer Katastrophe in die nächste. Dem Mörder rückt er dabei stetig 
näher ... vielleicht ein bisschen zu nah.  

Halloween-Spezial für Kinder ab 4 Jahren 

Am 28.10. um 15:30 Uhr liest Autor und Illustrator Robert Scheffner 
für kleine und große Gruselfans ab 4 Jahren schaurig­schöne Geschichten. 
Im Gepäck hat er seine Bilderbücher »Rufus ist sauer« und »Hornbert 
ist süß«. Rufus hat ein Problem: Halloween naht und der kleine Kürbis 
sieht einfach – oh Schreck – SÜSS aus! Er setzt alles daran, schrecklich 
gruselig zu werden. Mindestens so gruselig wie der kopflose Reiter! 
Doch alle seine Pläne klappen nicht. Kein Wunder, dass er langsam 
richtig sauer wird. Doch als er schon aufgeben will, läuft ihm der kopf­
lose Reiter selbst über den Weg und die beiden beschließen, dass sie 
als Grusel­Duo die Welt gehörig in Schrecken versetzen können. 

Beide Veranstaltungen finden im Rahmen des Literaturfestivals Lese­
land Hessen statt, mit freundlicher Unterstützung durch das Hessische 
Ministerium für Wissenschaft und Forschung, Kunst und Kultur, die 
Sparkassen­Kulturstiftung Hessen­Thüringen und hr2 Kultur. 

Leseabend mit Musik zum 250. Geburtstag 
von Jane Austen 

Am 04.11.2025 um 19 Uhr 
findet in der Stadtbücherei 
Nieder­Roden ein ganz be­
sonderer Leseabend mit mu­
sikalischer Begleitung statt. 
Die Schriftstellerin Jane Aus­
ten feiert in diesem Herbst 
ihren 250ten Geburtstag und 
Susanne Gertler nimmt Sie 

mit in die Welt des 19ten Jahrhunderts. Lauschen Sie in das Leben & 
Werk von Jane Austen und ausgewählten Passagen aus ihrem berühm­
ten Roman »Stolz und Vorurteil«. Stimmungsvoll wird die Lesung be­
gleitet von Andreas Held an der Gitarre. 

Der Eintritt zu allen Lesungen ist frei, um Anmeldung wird gebeten. 
Anmeldungen sind telefonisch unter 06106 693 1322, per E­Mail an 
buecherei@rodgau.de oder vor Ort in den Büchereien Nieder­Roden 
und Jügesheim möglich. Infos und Kontakt: Stadtbücherei Rodgau, Pui­
seauxplatz 3, 63110 Rodgau, Tel. 06106 693 1322, buecherei@rod­
gau.de 

 

Flohmärkte des Mütter-
zentrums 
Im Herbst ist wieder Flohmarkt­Zeit – zum zweiten Mal mit einem 
neuen Konzept. Neben dem Flohmarkt »Rund ums Kind« gibt es einen 
Frauenflohmarkt unter dem Motto »von Frau zu Frau«. Dort können 
die früheren Lieblingskleidungsstücke, Taschen, Schmuck oder andere 
Accessoires eine neue Besitzerin finden. Außerdem stehen am Sams­
tagabend kleine Häppchen und leckere Cocktails an der Bar bereit. Wir 
freuen uns auf einen bunten Abend voller guter Gespräche und neuer 
Schätze für den Kleiderschrank.  

Am Sonntag stehen dann wieder – wie in den letzten Jahren – die Fa­
milien im Fokus. Beim Flohmarkt »Rund ums Kind« können u.a. Bücher, 
Spielsachen und Kleidungsstücke der Kinder verkauft werden. Groß­
teile wie beispielsweise Kinderwagen können auf der Bühne ausge­
stellt und mit einer Standnummer versehen werden, so dass Interes­
sierte wissen, an wen sie sich wenden können.  

Alle Infos im Überblick  

Flohmarkt »Von Frau zu Frau«, Samstag, 01.11.25 von 18 bis 21 Uhr  
Flohmarkt »Rund ums Kind«, Sonntag, 02.11.25 von 12 bis 14 Uhr  
im Bürgerhaus Weiskirchen 

 

Giesemer feiern Kerb in 
der Rodgau Passage 
Die Gugisheimer der SKG Rodgau organisieren wie bereits im Vorjahr 
die Giesemer Kerb vom 5. bis zum 7. September. Es geht am Freitag 
los mit der After­Work­Party um 17 Uhr, der traditionelle Bieranstich 
erfolgt um 18 Uhr und dann gibt DJ Timo seine After­Work­Show.  

Am Samstag geht es mit einem Kinderspielprogramm bereits um 15 
Uhr los mit dem großen Kerbfest für die gesamte Familie. Die Gugis­

©Andrea A. Walter



 
 

Rodgau
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áMiteinander ZeitÐ 
2025 

Info-Nachmittag áWunschgro¦elternÐ 
02.10.2025, 1430-1630, Ort: Familienzentrum, Alter Weg 63 F 
 
Lesung der Autorin Hannelore Deinert áDas Brot der schwarzen ErdeÐ 
02.10.2025, 1700-1900, Ort: Familienzentrum, Alter Weg 63 F 
 
Vortrag der Verbraucherzentrale Hessen áKiwi oder Kapsel?Ð 
15.10.2025, 1500-1630, Ort: Rathaus, Hintergasse 15 
 
Sicherheitstraining f�r Seniorinnen: áJede Frau kann sich wehren!Ð 
21.10.2025, 1400-1600, Ort: Familienzentrum, Anmeldung bis 17.10.2025 
 
Workshop áDie Kr�uterapothekeÐ 
23.10.2025, 0930-1130, Ort: Familienzentrum, Anmeldung bis 17.10.2025 
 
Vortrag áBesuch des Medizinischen DienstesÐ 
23.10.2025, 1700-1830, Ort: Rathaus, Hintergasse 15 
 
Vortrag áTrickbetrug/BetrugsmaschenÐ 
29.10.2025, 1500-1630, Ort: Rathaus, Hintergasse 15 
 
Mitmachvortrag áFrische Farbe f�r die grauen ZellenÐ 
03.11.2025, 1600-1800, Ort: Familienzentrum,  Alter Weg 63 F 
 
Fit f�rs Enkelkind - Der Vorbereitungskurs f�r werdende Gro¦eltern  
05.11.2025, 1730-1930, Ort: Familienzentrum, Anmeldung bis 03.11.2025 
 

Vortrag áPatientenverf�gung und VorsorgevollmachtÐ 
11.11.2025, 1730-1900, Ort: Rathaus, Hintergasse 15 
 
Miteinander Zeit - Gesellschaftsspiele f�r alle 
15.11.2025, 1400-1700, Ort: Stadtb�cherei Nieder-Roden, Puiseauxplatz 3 
 
Lesung aus der Heimat - Streifz�ge durch Siebenb�rgen 
20.11.2025, 1400-1700, Ort: Familienzentrum, Alter Weg 63 F 
 
Erste-Hilfe-Kurs am Kind 
26.11.2025, 1800-2100, Ort: Familienzentrum, Alter Weg 63 F              
Teilnahmebeitrag 25,00Ù (in bar vor Ort), Anmeldung bis 21.11.2025 

Soziale Dienste     
Telefon: 06106 693- 1233 
Familienzentrum 
Telefon: 06106 693- 1167 

Bücherzwerge für Kinder von 1 - 3 Jahren 
19.09., 24.10., 21.11.2025  10:00 Uhr Stadtbücherei Nieder-Roden 
kostenlos, um Anmeldung wird gebeten 
 
Bilderbuchkino für Kinder ab 3 Jahren 
19.09., 24.10., 21.11.2025  15:30 Uhr Stadtbücherei Nieder-Roden  
kostenlos, ohne Anmeldung 
 
Es war einmal…für Kinder ab 4 Jahren und Erwachsene 
Märchen mit Christian Mayer-Glauninger 
12.09., 31.10., 14.11.2025  15:30 Uhr Stadtbücherei Nieder-Roden 
Kostenlos, ohne Anmeldung 
 
Kreativzeit für Kids ab 6 Jahren 
Malen, Basteln & mehr 
19.09., 17.10., 28.11.2025  15:30 Uhr Stadtbücherei Nieder-Roden 
kostenlos, um Anmeldung wird gebeten 
 
Internetsprechstunde 
24.09., 29.10., 26.11.2025  17–19 Uhr Stadtbücherei Nieder-Roden 
kostenlos und ohne Anmeldung 
 
Bastelnachmittage für Erwachsene & Teens 
06.10., 24.11.2025, 16:30  18:00 Uhr Stadtbücherei Nieder-Roden 
Materialkosten: 2 €, um Anmeldung wird gebeten

Stadtbücherei Rodgau  
Nieder-Roden, Puiseauxplatz 3 • Jügesheim, Ludwigstr. 58-60 
Infos unter 06106-693 1322, E-Mail: buecherei@rodgau.de 

Immer was los in der  
Stadtbücherei Rodgau

áMiteinander ZeitÐ 
2025 

Info-Nachmittag áWunschgro¦elternÐ 
02.10.2025, 1430-1630, Ort: Familienzentrum, Alter Weg 63 F 
 
Lesung der Autorin Hannelore Deinert áDas Brot der schwarzen ErdeÐ 
02.10.2025, 1700-1900, Ort: Familienzentrum, Alter Weg 63 F 
 
Vortrag der Verbraucherzentrale Hessen áKiwi oder Kapsel?Ð 
15.10.2025, 1500-1630, Ort: Rathaus, Hintergasse 15 
 
Sicherheitstraining f�r Seniorinnen: áJede Frau kann sich wehren!Ð 
21.10.2025, 1400-1600, Ort: Familienzentrum, Anmeldung bis 17.10.2025 
 
Workshop áDie Kr�uterapothekeÐ 
23.10.2025, 0930-1130, Ort: Familienzentrum, Anmeldung bis 17.10.2025 
 
Vortrag áBesuch des Medizinischen DienstesÐ 
23.10.2025, 1700-1830, Ort: Rathaus, Hintergasse 15 
 
Vortrag áTrickbetrug/BetrugsmaschenÐ 
29.10.2025, 1500-1630, Ort: Rathaus, Hintergasse 15 
 
Mitmachvortrag áFrische Farbe f�r die grauen ZellenÐ 
03.11.2025, 1600-1800, Ort: Familienzentrum,  Alter Weg 63 F 
 
Fit f�rs Enkelkind - Der Vorbereitungskurs f�r werdende Gro¦eltern  
05.11.2025, 1730-1930, Ort: Familienzentrum, Anmeldung bis 03.11.2025 
 

Vortrag áPatientenverf�gung und VorsorgevollmachtÐ 
11.11.2025, 1730-1900, Ort: Rathaus, Hintergasse 15 
 
Miteinander Zeit - Gesellschaftsspiele f�r alle 
15.11.2025, 1400-1700, Ort: Stadtb�cherei Nieder-Roden, Puiseauxplatz 3 
 
Lesung aus der Heimat - Streifz�ge durch Siebenb�rgen 
20.11.2025, 1400-1700, Ort: Familienzentrum, Alter Weg 63 F 
 
Erste-Hilfe-Kurs am Kind 
26.11.2025, 1800-2100, Ort: Familienzentrum, Alter Weg 63 F              
Teilnahmebeitrag 25,00Ù (in bar vor Ort), Anmeldung bis 21.11.2025 

Soziale Dienste     
Telefon: 06106 693- 1233 
Familienzentrum 
Telefon: 06106 693- 1167 

 Neue Kurse für Erwachsene 
 Krabbel- und Spielgruppen 
 Abendflohmarkt,  

1.11., Bürgerhaus Weiskirchen  
 Flohmarkt "Rund um's Kind", 

2.11. Bürgerhaus Weiskirchen 
Offenes Frühstück 
Di. und Fr. 9-11 Uhr
Offenes Frühstück 
Di. und Fr. 9-11 Uhr

25

heimer haben ein Spielefest für die Kleinen und Großen vorbereitet. 
Unterbrochen wird die große Sause vom Gottesdienst um 18:30 Uhr 
mit dem Einzug der Vereinsfahnen in St. Nikolaus, um anschließend in 
die Kerbnacht zu feiern. Am Sonntag holen die Gugisheimer den Kerb­
kuchen bei der Bäckerei Bauder ab und ziehen mit Begleitmusik von 
PrOSt zum Heimatmuseum, um ihn dort portioniert anzubieten.  

 

Kerb beim Musikverein 
Nieder-Roden e.V. 
Der Musikverein feiert vom 10. bis 12.09.2025 Kerb im Hof Mergenthal 
in der Ober­Rodener Str. 28­30 in Nieder­Roden. Das Programm in der 
9. Kerblounge startet am Samstag, 10.09.25 um 20 Uhr mit Livemusik. 
Am Sonntag ist Frühschoppen ab 11 Uhr, ab 12 Uhr spielt die Rodgauer 
Blasmusik. Den Nachmittag gestalten das Jugendorchester und die Blä­
serkids, das Orchester Klangfarben und zum Ausklang ab 17:30 Uhr 
das Konzertorchester. An beiden Tagen gibt es Traditionelles vom Grill 
und vegetarische und vergane Suppen. Am Sonntagnachmittag ist zu­
sätzlich Kaffee und Kuchen im Angebot. Am Kerbmontag lädt die Fa­
milie Mergenthal ab 12 Uhr zu Grillspezialitäten und Salatvariationen 
ein. Auch der Kerbverein Nieder Roden e.V. lädt herzlich ein.

Bürgermeister Max Breitenbach eröffnet die After­Work­Party.



16                                                                                                                                                                                                                 mein rodgau  Nr. 3/2025

Das Spektrum der Bürgerhilfe ist breit, beinhaltet unter anderem Hilfe 
beim Einkaufen oder Begleitung zu Arztbesuchen. Doch auch Hilfe bei 
der Gartenarbeit, Reparaturen, Entlastung bei der Alten­ und Kranken­
pflege, der Grabpflege, die Unterstützung bei Anträgen und Briefen 
oder beim Umgang mit digitalen Geräten gehören zu den Dienstlei­
stungen. Für jede geleistete Hilfe erhalten die helfenden Mitglieder 
Punkte, die sie im Bedarfsfall wieder einlösen können. So soll ein faires, 
solidarisches System der gegenseitigen Unterstützung entstehen. Auch 
ohne Zeitguthaben können Rodgauer bei Bedarf zu kleinen Kosten 
Hilfe erhalten. Weitere Helfer sind jederzeit willkommen. 

Mehr Informationen unter www.buergerhilfe‐rodgau.de 

 

Jetzt werden die Runden 
im Maingau-Energie 
 Stadion gedreht 
Nach den langen, reiflichen Überlegungen und vielen Gesprächen mit 
Verantwortlichen wird dieses Jahr ein neues Kapitel für den 24­Stun­
den­Lauf von »Gemeinsam mit Behinderten« (e.V.) aufgeschlagen: Die 
Runden des 24­Stunden­Laufs werden im September nun im Main­
gau­Stadion Jügesheim gelaufen. 

Beim 24­Stunden­Lauf handelt es sich um die größte Benefizveranstal­
tung zu Gunsten von Menschen mit Beeinträchtigung in Süd­Hessen. 
Teams von maximal 10 Personen wechseln sich 24 Stunden lang auf 
der Laufbahn des Sportgeländes ab. In sportlicher Hinsicht versuchen 
die Gruppen und auch die Einzelläufer in erster Linie durchzuhalten, 
in zweiter Linie so viele Runden wie möglich zu laufen, immer mit dem 
caritativen Hintergrund: Gelder für die rein auf Spenden basierende 
Arbeit des Vereins »Gemeinsam mit Behinderten e.V.« zu erlaufen. Die 
Teams werden wieder 24­Stunden – also einen vollen Tag – von 12:00 
bis 12:00 Uhr, ihre Runden auf der Laufbahn ziehen. Folgende Lauf­
gruppen können gebildet werden: 10er Team, 5er Team, Tandem oder 
Einzelläufer – nicht zu vergessen: Juniorenteams, die nachts von 22.00 
Uhr bis 6.00 Uhr eine Laufpause einlegen. So gilt es nun am 13. und 
14. September 2025 ein rauschendes »Startfest« in Jügesheim zu fei­
ern. Alle Kräfte zu bündeln, um den 2025iger Start­Lauf zu einem un­

Rodgauer zu Gast 
»Im Weißen Rössl«  
Zum achten Mal organisierte Rolf Wenhardt von Rodgau aus eine 
Theaterfahrt, in diesem Jahr war der Wanderclub Edelweiß e.V. der 
Veranstalter. In zwei Bussen mit 96 Personen aus allen fünf Stadtteilen 
ging es zu den Volksschauspielen Ötigheim. Auf der größten Freilicht­
bühne Deutschlands stand der Klassiker im »Weißen Rössl«  auf dem 
Programm. 

Was bei dieser Inszenierung an Ausstattung, Aufwand und gesangli­
cher sowie spielerischer Qualität geboten wurde, ist etwas ganz Be­
sonderes. Manche Teilnehmenden bezeichneten die Aufführung gar 
als »Theaterfest«. Zum ersten Mal hatten über 30 Theaterfahrt­Teil­
nehmende die Möglichkeit, an einer Führung durch die große Anlage 
vor und hinter den Kulissen teilzunehmen. Neu war auch, dass das Pu­
blikum – es waren an diesem Sonntagnachmittag über 3.500 Besucher 
– zum Mitsingen der bekannten Lieder animiert und aufgefordert 
wurde. 2026 wird in Ötigheim »May fair Lady« gespielt, dann wird es 
mit größter Wahrscheinlichkeit die neunte Theaterfahrt geben. 

      

Helferfest der 
 Bürgerhilfe Rodgau 
Am 31. Juli 2025 feierte Bürgerhilfe Rodgau ihr Helferfest auf dem Ge­
lände des Geflügelzuchtvereins in Dudenhofen. Rund 70 Mitglieder 
sind der Einladung des Vorstandes gefolgt und haben bei einem üppi­
gen Grillbuffet tolle Stunden miteinander verbringen können.  

»Es ist schön zu sehen, dass sich so viele engagierte Menschen hier ver‐
sammelt haben«, freute sich Michael Weis, der Sprecher des Vor­
stands, in seiner Begrüßung. Das Fest sei ein willkommener Anlass, um 
den Freiwilligen für ihr vielfältiges Engagement zu danken. »Ohne Sie 
wäre vieles in unserer Stadt nicht möglich. Sie sind das Herzstück un‐
serer Bürgerhilfe«, sagte Michael Weis, der seit dem vergangenen De­
zember an der Spitze des Vereins steht. Zudem hoffte der Vorstand, 
bei der Veranstaltung auch neue Helfer gewinnen zu können. 

 
 

Rodgau

Bürgerhilfe Rodgau e. V. 
– ehrenamtlich helfen 
– Zeitgutschriften erwerben 
– bei eigener Bedürftigkeit einlösen 

Telefon: 06106/1 20 12 
www.buergerhilfe-rodgau.de
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Gültig bis: 19.10.2025

(Letzter Tag Herbstferien)

RABATT
RABATT

TANKKARTE
TANKKARTE

SPAREN, TANKEN, SPAREN = günstig tanken + mehr!
Auch im 

Herbst

 1 Cent/pro 
Liter 

SPAREN!

Neumann Tankstelle GmbH • Hainburgstraße 40 • 63110 Rodgau • Tel. (06106) 2 17 53

RABATT-KARTEN-AKTION 

bis zum 19.10.2025

 
 

Rodgau
63110 Rodgau   l   Benzstraße 2
06106-88090  oder  0171-9911044
www.manus-bestattungen.de

4sotypen

vergesslichen Event zu machen. Die Ausschreibungen sind inzwischen 
raus und daher: Anmelden, was das Zeug hält – egal ob als Einzelläufer, 
10er­, 5er­, 2er­ oder Jugendteam. Interessierte können die Infos  
sowie die Anmeldung im Internet herunterladen unter 
http://www.24hlauf.de.  

 

»Irgendwas mit Demo-
kratie« 
Premiere mit »En Haufe Leut« 

Am 21. September 
ist es wieder so weit. 
»En Haufe Leut« fei­
ern Premiere mit 
dem neuen Pro­
gramm bei Kabarett 
im Parlament. Um 
18 Uhr geht es los im 
Rathaus in Jüges­
heim. Weitere Ter­
mine sind 27. Sep­

tember und 28. September jeweils um 18 Uhr. Die Gäste dürfen sich 
überraschen lassen. Was man mit der Demokratie alles anstellen kann, 
zeigt sich im Interview mit Donald Trump und Alice Weidel. Da werden 
die Stadtverordneten um Claudia Wenhardt, der Chefin des Ensem­
bles, schwer geprüft in Therapiesitzungen. Natürlich darf ein Thema 
nicht ausbleiben: Der Zoll und die Zölle, die Lanz Show in Giesem und 
Sven und Band. Dazwischen die Pause, in der werden Getränke und 
andere Stärkungsmittel gereicht, die bereits im Preis von 15 Euro ent­
halten sind. 

Eintrittskarten über die Geschäftsstelle 06106­645130 oder 
www.skgrodgau.de/tickets direkt buchen und ausdrucken.
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• Hauptlauf (Partnerlauf, 15:00 Uhr) für Walking und Laufen  
Der Partnerlauf erstreckt sich über eine Länge von 7,777 km (die 
Altdeutsche Meile). Alle Teilnehmer gehen zeitgleich auf die Strecke. 
Während des Rennens werden Paare ausgelost und deren Zielzeiten 
addiert. Daraus ergeben sich die Platzierungen. Somit gewinnen 
nicht nur die Schnellsten, sondern auch das Losglück entscheidet. 

• Schnupper­Walking und Schnupper­Laufen (ca. 15:10 Uhr)  
Wer einmal »Laufbegeisterung« selbst spüren möchte ist bei den 
Schnupperläufen genau richtig. Streckenlänge ca. 2,5 km. 

Die jeweilige Anmeldung zu den Läufen erfolgt am RLT­Infostand,         
dieser ist ab 13:00 Uhr geöffnet. Nach den Läufen: Siegerehrung Part­
nerlauf und gemütliches Beisammensein. Das Ende der Veranstaltung 
ist für 18:00 Uhr vorgesehen. 

 

»Matinee am Dalles« 
Vokal – Instrumental – Phänomenal 
– Emotional 
Kennen Sie Barber­Shop­Gesang? Haben Sie schon mal von den Co­
median Harmonists gehört oder einen Jazz­Chor erlebt, der seine Stim­
men wie Instrumente einsetzt? Lassen Sie sich gerne vom Rhythmus 
einer voluminösen Brass­Band beeindrucken, von einem Magier ver­
zaubern oder lieben Sie Schriftkunst und die Umsetzung von Worten 
und Gefühlen in gemalten Bildern? Verbinden Sie Genuss für Auge und 
Ohr auch gerne mit Genuss an Essen und Trinken? 

Dann sollten sich den 21. September in Ihrem Kalender notieren, um 
an einem Sonntagvormittag ab 10:30 Uhr bei der »Matinee am 
 Dalles«, auf dem Vorplatz des Bürgerhauses, all das live erleben zu 
können. Wenn das Wetter mitspielt, alles im Freien, ansonsten im Saal 
des Bürgerhauses. 

Dort präsentieren die »Barber…Singphoniker«, mit Unterstützung des 
Männerchor Dudenhofen, einen Mix aus verschiedenen Kunstrichtun­
gen, vokal (Gesang), instrumental (Brass­Band), phänomenal (Magie 
+ Schriftkunst) und emotional (alles zusammen). Sie bieten damit einer 
Initiative der Familie Deichmann eine neue Plattform, die vor Jahren 
mit diesem bunten Mix unterschiedlicher Kunstrichtungen bei ihren 
legendären Gartenkonzerten die Besucher begeisterten, dies aber lei­
der nicht mehr fortführen können. Daher gilt ab diesem Jahr: »From 
the Garden to the City«. 

Verantwortlich sind nun die »Barber…Singphoniker« (Ltg. Harald Deich­
man), die sich vor zwei Jahren  gründeten, um musikalisch neue Wege 
zu beschreiten und neues Interesse am Chorgesang zu wecken. Lied­
interpretationen im Stil des in den USA beheimateten Barber­Shop­
Gesang und dazu im Kontrast Kunstgesang, im Stil der »Comedian Har­
monists«. 

 
 

Rodgau

45. Rodgauer Winter 
Laufserie mit 5 oder 10 
km Strecke 

Am Samstag 01.11.2025 
startet die 45. Rodgauer 
Winterlaufserie der SKG 
Rodgau im Maingau Ener­
gie­Stadion. Der Lauf fin­
det traditionell am ersten 
Samstag der Monate No­
vember bis Februar statt. 
Also der 11.11., 6.12., 
3.1.2026, und 7.2.2026. 
Wertvolle Preise locken 
die Teilnehmer bei voll­
kommenem Rundumser­
vice. Es bleibt dabei, dass 
sowohl die 5 km als auch 
die 10 Kilometer­Strecke 
angeboten wird. Gestar­
tet wird im Maingau Sta­
dion, das dafür bekannt 
ist, dass hier gerne neue 
Rekorde aufgestellt wer­
den. Die Organisation 

liegt in den bewährten Händen von Troia Laufevents. Läufer können 
sich bereits anmelden unter www.skgrodgau.de oder www.maxx‐
 timing.de. 

 

Hier dreht sich alles 
rund ums Laufen und 
Walken 
Am Samstag, 20.09.2025 veranstaltet der Rodgau­Lauftreff den offe­
nen RLT­Lauftag. Alle Interessierten, ob Groß oder Klein, sind herzlich 
eingeladen aktiv mitzumachen und den Rodgau­Lauftreff kennen zu 
lernen. Es gibt einen RLT­Infostand sowie Softgetränke, Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen. 

Das ist geplant: Veranstaltungsbeginn 13:00 Uhr, die Läufe starten ab 
14:00 Uhr 
• Bambini­ und Kinderlauf (14:00 Uhr)  

Auf einer Strecke von 400 bzw. 1000 m kann sich der Laufnachwuchs 
beweisen. Jeder kleine Teilnehmer erhält eine Finisher­Medaille. 

Die Winterlaufserie eine der beliebte­
sten Laufserien im Umkreis.
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LAUFTAG +
Vereinsfest

Als weitere Mitwirkende eingeladen sind die »Mixingers«, ein hervor­
ragender Jazz­Chor aus Darmstadt (Ltg. Hans Kaspar Scharf), die erste 
hessische Brass­Band »esbrassivo« aus Seligenstadt (Ltg. David Lagas), 
der Magier »AbraXas« und die Schriftkünstlerin und Malerin Irene 
Resch. Für das leibliche Wohl sorgt der Betreiber des Bürgerhaus ­
restaurants, die Getränke gibt’s vom Verein. 

Karten (begrenztes Kontingent) ab sofort im Vorverkauf bei Barbara & 
Harald Deichmann, Telefon 06106 / 285873; Blumen & Schmuck 
 Wodack, Ludwig­Erhard­Platz 2­4∙ in Dudenhofen und per E­Mail: 
 karten@maennerchor­dudenhofen.de 

 

Erlebt die bunte Welt 
des Kinderturnens 
Mit dem bundesweiten Tag des Kinderturnens lädt der Deutsche Tur­
ner­Bund in Kooperation mit der Bewegungsinitiative »kinder Joy of 
Moving« alle Kinder ein, in die Welt des Kinderturnens reinzuschnup­
pern. Die Familien erwartet ein spannendes Programm, bei dem Kin­
der das Kinderturnen ausprobieren können. Am Tag des Kinderturnens 
beteiligt sich auch die SKG Rodgau am 08.11.2025 von 15 bis 17 Uhr 
in der Sporthalle Weiskirchen, Am Sportplatz 7. 

Seit 2017 feiern die Deutsche Turnjugend (DTJ) und der Deutsche Tur­
ner­Bund (DTB) am zweiten Novemberwochenende den Tag des Kin­
derturnens. Jedes Jahr beteiligen sich deutschlandweit hunderte Ver­
eine an der Aktion und öffnen ihre Türen, um Kindern einen bewegt­
bewegenden Tag zu bescheren. 

Die Familien erwartet ein erleb­
nisreicher Tag rund um das Kin­
derturnen. Im Rahmen des Akti­
onstages können die Kinder aus­
gewählte Übungen absolvieren 
und erhalten als Belohnung eine 
Urkunde. Das eigens für den 
»kinder Joy of Moving Tag des 
Kinderturnens« entwi ckelte 
Turnprogramm findet unter dem 
Motto »Tierische Turn­Welt­
reise« statt. Die Kinder erleben 
dabei eine aufregende Reise 
durch alle sieben Kontinente 
und begegnen dort faszinieren­
den Tieren, die ihnen spielerisch 
neue Bewegungsmöglichkeiten 
zeigen. Ob es darum geht, wie 

ein Känguru zu springen, wie eine Robbe zu robben oder sich wie eine 
Schlange geschickt an einem Seil entlangzuschlängeln – jede Station 
fördert eine besondere Fähigkeit. Die Kinder sollen so fantasievoll ver­
schiedene Geräte kennenlernen und sich gemeinsam ausprobieren. 
»Wir laden alle Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahre und ihre Eltern ein, 
die Begeisterung am Kinderturnen zu erleben. Dabei soll der Spaß an 
der Bewegung im Vordergrund stehen. Unsere Übungsleiter*innen 
freuen sich schon sehr auf zahlreiche turnbegeisterte Kids«, sagt die 
Kinderturnchefin Cornelia Böhm.  

»Der ‚kinder Joy of Moving Tag des Kinderturnens‘ ist eine wunderbare 
Gelegenheit, Kinder für Bewegung zu begeistern und den Grundstein 

für lebenslange Aktivität zu legen. Dieser Tag lebt vom großartigen En‐
gagement unserer Turn‐ und Sportvereine. Sie schaffen Bewegungs‐
räume, in denen Kinder mit Freude entdecken, was in ihnen steckt. Ich 
danke allen, die diesen Tag nutzen, um das Kinderturnen sichtbar zu 
machen und Familien für die Vereinswelt zu begeistern«, freut sich Dr. 
Alfons Hölzl, Präsident des Deutschen Turner­Bundes. Schön, dass die 
SKG Rodgau als führender Verein wieder dabei ist. 

Gemeinsam möchte die SKG mit dem DTB und »kinder Joy of Moving« 
Kinder für mehr Bewegung motivieren und den Turnsport bekannter 
machen. Im Kinderturnparadies der SKG sind wieder Plätze frei. Es darf 
angemeldet werden. Weitere Informationen zu den Kinderturn­Ange­
boten erfragen Sie bitte bei der Abteilungsleiterin Cornelia Böhm unter 
kinderturnen@skgrodgau.de
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HörSinn Hörgeräte & mehr  
25 Jahre Hightech und Herz für Hörsysteme, Audiotherapie und CI-Begleitung
In den letzten 25 Jahren hat sich viel verändert in der Welt der Hör ­
systeme und bei den Technologien. Unverändert ist: »Die Menschen 
stehen bei HörSinn im Mittelpunkt – werden individuell  auf dem Weg 
zu besserem Hören und neuer Lebensqualität begleitet«, sagt Höraku­
stikmeisterin Tanja di Mauro, die am 23. August ihr 25jähriges Firmen­
jubiläum mit Kunden, Team, Geschäftspartnern und Weggefährten fei­
ert. 

Sie ist die Gründerin der HörSinn GmbH für Hörgeräte & mehr, die im 
Jahr 2000 mit einem kleinen Fachgeschäft in Frankfurt startete. »Heute 
sind wir ein innovatives Unternehmen mit drei bekannten Standorten 

in Frankfurt, Neu‐Isenburg und Rodgau/Jügesheim«, ergänzt Höraku­
stikermeister Konstantin Tsybin, der gemeinsam mit der Gründerin und 
den Meisterkollegen Marius Finke und Michelle Sterklow die Geschäfte 
führt. 

Einstimmig betont das Team: »Es freut uns, dass wir in den Rückmel‐
dungen und Bewertungen häufig als kompetent, richtig nett und gut 
gelaunt beschrieben werden. Daran erkennt man, wie wichtig uns ein 
positiv gestimmtes Miteinander mit den Kunden vom ersten Moment 
an ist.« 

Auch online ist HörSinn präsent: Auf der Website www.hoersinn.com 
steht sofort ein freundlicher Chatbot für erste Fragen bereit. Mit 
Stammkunden wird selbstverständlich über WhatsApp Kontakt gehal­
ten – inklusive Erinnerung an kostenlose Serviceintervalle. 

Spontane Hörtests? – Sehr gern! 

Neben digitalen Angeboten ist HörSinn im ganzen Umkreis unüberseh­
bar mit dem pinken Hörmobil unterwegs. Auf Märkten oder Veranstal­
tungen lädt es jederzeit zu einem spontanen Hörtest ein. 

In den drei Fachgeschäften erwartet die Besucher ein herzliches 15­
köpfiges Team samt Hündin Nika als kuschelige Feelgood­Managerin. 
Fachwissen spielt eine große Rolle: HörSinn ist ein erfolgreicher Aus­
bildungsbetrieb und legt großen Wert auf kontinuierliche Weiterbil­
dung. So kann das Team im Spezialbereich der Cochlea­Implantate be­

Das Team der HörSinn GmbH.

Jubiläumsangebot „Moxi Smile“

Jügesheim  –  Sachsenhausen  –  Neu-Isenburg www.hoersinn.com

JAHRE

*Privatpreis liegt bei 1650 € für das Paar.

Jügesheim
Tel.u. WhatsApp: 06106 - 2675050

Sachsenhausen 
Tel.u. WhatsApp: 069 - 66372699

Neu-Isenburg
Tel.u. WhatsApp: 06102 - 834545

Online Termin
vereinbaren:

 „Moxi Smile“
• Nur 250 € (statt 1358 €)* Eigenanteil als
   Einstiegsklasse für das Paar
• Inkl. Akku, Ladestation und Bluetooth
• 4 Jahre Hörsystem-Versicherung
• Kostenloses Reinigungsspray im 
   gesamten Nutzungszeitraum

Jubiläumsangebot - bis 23.10.25 (Tag der Rechnungsstellung)
Aus funktional wird phänomenal - mit Ihrem individuellen Hör-Upgrade sparen Sie bis zu 
1108 €. Jetzt upgraden für 400-600 € pro Ohr und pro Stufe und den Unterschied erleben – 
mit 30 Tagen Testphase. 
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sonders kompetent beraten. Als anerkannter Partner von Med­El, Ad­
vanced Bionics und Cochlear bietet HörSinn nicht nur Zubehör, son­
dern auch Anpassung, Überprüfung und umfassende Nachsorge an. 

»Gerade Betroffene wissen, wie wichtig es ist, hier Ansprechpartner 
mit Erfahrung zu haben – auch aus eigener Betroffenheit innerhalb des 
Teams«, erklärt Tanja di Mauro. 

Gut beraten – wieder wohlfühlen 

HörSinn steht Menschen in jedem Alter zur Seite – auch Kindern: Für 
den Fachbereich der Pädakustik ist ein eigener Experte im Team. 
Ebenso gibt es Unterstützung bei Tinnitus sowie Hörtraining bei Hör­
entwöhnung , bei der gezielt Klänge und Frequenzen für mehr Wohl­
befinden und Stressabbau eingesetzt werden. 

Als Mitglied des Verbunds Der HörAkustiker bietet HörSinn neben füh­
renden Herstellern auch die deutschlandweiten Exklusiv­Marken 
 SoniTon und Audibel an. 

Jubiläumsangebot 

Anlässlich des 25­jährigen Jubiläums gibt es ein besonderes Highlight: 
Die neuesten Unitron­Hörsysteme mit Bluetooth, Akku und Ladesta­
tion erhalten Kunden bei Zuzahlung der Krankenkasse bereits für einen 
Eigenanteil von nur 250 € für zwei Hörsysteme. 

»Das 25. Jubiläum ist möglich geworden, weil wir den Anspruch haben, 
immer besser zu werden. Hörsysteme sind heute wahre Hightech‐Wun‐
der, die man so individuell anpassen kann wie die Menschen, die sie 
tragen. Darum ist neben all dem Hightech für uns die Herzlichkeit die 
wichtigste Zukunftskompetenz«, sagt Tanja di Mauro. 

Termine lassen sich bequem online buchen – inklusive Auswahl des 
Standorts und sogar des persönlichen Ansprechpartners. Wer möchte, 
kann sich über WhatsApp auch per Videochat beraten lassen einfach 
bei www.hoersinn.com die passenden Kontaktdaten raussuchen. 

Alten­ und Pflegeheim Haus Elfriede GmbH 
 

 
 
 
 
 
 

 

Lahnstraße 2a – 63110 Rodgau – Tel. 06106/71423 – Fax 771882 
information@haus­elfriede­rodgau.de – www.haus­elfriede­rodgau.de

Wir suchen  

examinierte Pflegefachkräfte  

(Grundgehalt 4.544 €)   

 

„Tagespflege ist viel mehr als  
nur Betreuung: Sie bietet Senioren  

einen Ort der Bewegung und der Freude. 

Gleichzeitig entlastet sie  pflegende  Angehörige 
und gibt ihnen wertvolle  Unterstützung.” 

Wir freuen uns auf viele schöne  Momente  
in unserer neuen Tagespflege  

„CareKomm SeniorAktiv“

CareKomm Pflegeteam   •   Untere Marktstraße 27   •   63110 Rodgau 

Tagespflege  
in Rodgau 
„CareKomm SeniorAktiv“ 
Alle Informationen  
erhalten Sie unter  
der Telefonnummer: 
06106 - 6287837

Tagespflege  
in Rodgau 
„CareKomm SeniorAktiv“ 
Alle Informationen  
erhalten Sie unter  
der Telefonnummer: 
06106 - 6287837

Tagespflege  |  Seniorenresidenz 

Herzlich Herzlich 

willkommenwillkommen

Ob in unserer schönen Tagespflege oder in unserer 
behaglichen Seniorenresidenz – bei uns können Sie 
sich wohlfühlen und bestens umsorgt wissen. 

Lernen Sie uns in einem unverbindlichen  
Beratungsgespräch kennen!

Seniorenresidenz  |  Telefon 06106 77029-0
Tagespflege  |  Telefon 06106 697862-8

rodgau.ks-gruppe.de
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Seniorenresidenz  
und Tagespflege in  
Nieder-Roden 
Bereits seit 2009 finden pflegebedürftige Menschen in der K&S Senio­
renresidenz Rodgau in der Frankfurter Str. 78 Nieder­Roden, ein Zu­
hause, in dem Pflegequalität, Sicherheit und Gemeinschaft großge­
schrieben werden. Das Pflege­Team nimmt sich jedem Bewohner mit 
seinen individuellen Bedürfnissen an und fördert seine Fähigkeiten und 
Ressourcen mit dem Ziel »so viel Hilfe wie nötig und so viel Selbststän­
digkeit wie möglich«. Dabei wird auf menschliche Wärme, Nähe und 
ein harmonisches Miteinander ein besonderes Augenmerk gelegt.  

Alles aus einer Hand:  

• Hausnotruf
• Menüservice
• Fahrdienst 
• Mobiler sozialer Dienst
• Schlaganfallhelfer / Demenzhilfe

Mehr Informationen unter: 
0800 72 37 377 (gebührenfrei) 

www.johanniter.de/offenbach

In der Tagespflege setzt das Team auf einen gut strukturierten Alltag, 
der durch verschiedene ergotherapeutische Angebote sowie abwechs­
lungsreiche Aktivitäten, Ausflüge und Feste bereichert wird. Auch hier 
bekommt jeder die Unterstützung, die er benötigt. Ein Shuttle holt die 
Gäste morgens ab und bringt sie nachmittags zurück nach Hause – die 
Besuchstage sind dabei frei und flexibel wählbar. 

Infos und Kontakt: Telefon Seniorenresidenz 06106 77029­0, Telefon 
Tagespflege 06106 697862­8, www.rodgau.ks‐gruppe.de 

 

Die Johanniter – Alles 
aus einer Hand 
Bei den Johannitern stehen Menschen im Mittelpunkt. Mit kompeten­
ten, zuverlässigen und fürsorglichen Mitarbeitern, modernster Technik 
und bestens ausgestatteten Fahrzeugen ermöglichen die Johanniter 
insbesondere Seniorinnen und Senioren ein selbstbestimmtes Leben 
in den eigenen vier Wänden. 

Mobile Soziale Hilfe – Unterstützung genau 
dann, wenn Sie sie brauchen 

Der Mobile Soziale Hilfsdienst ergänzt die ambulante Pflege perfekt. 
Die Helfer kommen zu Ihnen nach Hause – auch stundenweise – und 
unterstützen Sie bei alltäglichen Aufgaben: beim Einkauf, im Haushalt 
oder im Garten. Gerne begleiten sie Sie auch zu Terminen beim Arzt, 
zur Bank, zu Behörden oder zu kulturellen Veranstaltungen. 

Johanniter-Menüservice – Gesunde Ernährung 
direkt nach Hause 

Ob nach einem Krankenhausaufenthalt, an einzelnen Tagen oder täg­
lich – der Menüservice bringt Ihnen frische Mahlzeiten direkt nach 
Hause, auch an Sonn­ und Feiertagen. Aus über 200 verschiedenen 
Gerichten können Sie wählen: vollwertige Kost, vegetarische Speisen, 
cholesterinarme Gerichte, pürierte Kost sowie spezielle Mahlzeiten für 
Diabetiker.

www.sozialstation-rodgau.de
pflege@sozialstation-rodgau.de

Johanniter Haus
Borsigstraße 56
Tel. 06106 3281

63110 Rodgau
Nieder-Roden

 y Leistungen der Krankenkasse  
nach SGB V, entsprechend der  
ärztlichen Verordnung

 y Leistungen der Pflegekasse  
nach SGB XI

 y Hauswirtschaftliche Versor-
gung Beratungseinsätze nach 
§ 37 SGB XI 

 y Mobiler Sozialer Hilfsdienst

 y 24-Stunden Rufbereitschaft

 y Menüservice*

 y Hausnotruf*

 y Hol- und Bringservice*

* in Zusammenarbeit mit den Johannitern

Ambulanter Pflegedienst

Wir suchen examinierte  
Pflegekräfte (m/w/d)  

Voll-/Teilzeit oder als Aushilfe

stellenanzeige0122.indd   1 25.01.22   14:53

Blick in die K&S Tagespflege Rodgau in Nieder­Roden.
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Spucke? Igitt? Ganz im Gegen­
teil! Unser Speichel ist ein 
echter Held im Alltag. Ohne 

ihn könnten wir kaum essen, 
sprechen oder lachen.  

Zum Tag der Zahngesundheit 2025 
möchten Experten Ihnen zeigen, wie wich­

tig Speichel für Ihre Gesundheit ist – und was Sie tun können, wenn 
der Mund zu trocken wird.

Hausnotruf – Sicherheit rund um die Uhr 

Als einer der größten Hausnotruf­Anbieter Deutschlands sind die 
 Johanniter täglich 24 Stunden für Sie erreichbar – auf Knopfdruck. 
Auch unterwegs und auf Reisen können Sie sich auf schnelle Hilfe ver­
lassen. 

Fahrdienste – Mobilität trotz Einschränkungen 

Bei eingeschränkter Beweglichkeit durch Krankheit, Behinderung oder 
Verletzung bringt Sie der Krankenfahrdienst sicher zum Arzt, ins Kran­
kenhaus, zur Rehabilitation oder zur Dialyse. Der allgemeine Fahrdienst 
bietet Begleitung und Transport zur Schule, zu Freunden oder zu Ver­
anstaltungen. 

Erste-Hilfe-Kurse für Senioren – Vorbereitet 
für den Ernstfall 

In dem speziell auf Senioren zugeschnittenen dreistündigen Erste­
Hilfe­Kurs lernen Sie, lebensbedrohliche Situationen wie Herzinfarkt, 
Schlaganfall oder Bewusstlosigkeit zu erkennen. Außerdem üben Sie 
den Umgang mit chronischen Erkrankungen wie Asthma, COPD und 
Diabetes sowie erste Maßnahmen nach Stürzen, einschließlich der 
Erstversorgung von Knochenbrüchen und offenen Verletzungen.

Was Speichel alles kann 

Speichel besteht größtenteils aus Wasser, aber er kann viel mehr als 
nur feucht halten: 
•  Er hilft beim Kauen, Schlucken und Küssen (Lovemaker)! 
•  Er macht das Schmecken überhaupt erst möglich (Taste­Enabler)! 
•  Er schützt Zähne vor Karies (Teethprotector)! 
•  Er hält die Mundschleimhaut gesund (Gumprotector)! 
•  Er kann Hinweise auf Krankheiten geben (Healthdetector)! 
•  Er wehrt unzählige Keime ab (Firewall) 

Warum Speichel so wichtig für 
Ihre  Zahngesundheit ist

Hospizdienst – Würdevolle Begleitung am 
 Lebensende 

Da die meisten Menschen ihren Lebensabend in vertrauter Umgebung 
verbringen möchten, arbeitet der Hospizdienst eng mit Palliativteams, 
Pflegediensten und Hausärzten zusammen, um ein würdiges Sterben 
im gewohnten Umfeld zu ermöglichen. 

Neu: Schlaganfallhelfer – Individuelle 
 Unterstützung nach dem Schlaganfall 

Seit 2025 erweitert ein neues Angebot das Spektrum der Johanniter: 
die Schlaganfallhelfer. Sie bieten patientenorientierte Versorgung und 
individuelle Hilfestellung im Alltag. Dazu gehört beispielsweise die Un­
terstützung bei Behördengängen (Schwerbehindertenausweis), beim 
Beantragen von Therapien oder anderen Sozialleistungen sowie die 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen. 

Kontakt und weitere Informationen 

Weitere Informationen zu den Angeboten der Johanniter im  
Regionalverband Offenbach finden Sie auf der Internetseite  
www.johanniter.de/offenbach. Gerne beraten Sie auch die Mitarbeiter 
persönlich unter Telefon 06106 8710­0.
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Täglich produzieren unsere Speicheldrüsen rund 700 ml 
dieser wichtigen Protection­Flüssigkeit. Doch was pas­
siert, wenn davon zu wenig da ist? 

Mundtrockenheit: Wenn die 
Spucke fehlt 

Viele Menschen kennen das Gefühl: ein trockener 
Mund, vor allem nachts. Doch bei manchen bleibt es 
nicht bei einer kurzen Phase. Dann spricht man von 
Mundtrockenheit oder medizinisch Xerostomie. Die Ursa­
chen sind vielfältig: Zu wenig Flüssigkeitsaufnahme, die Neben­
wirkungen von Medikamenten, fortgeschrittenes Alter und chronische 
Erkrankungen (z. B. Rheuma) oder Bestrahlungen im Kopf­Hals­Bereich 
sind beispielsweise häufige Ursachen für reduzierten Speichelfluss. 

Trockene Münder können richtig weh tun. Die Schleimhaut wird emp­
findlich, es kommt zu Schwierigkeiten beim Sprechen, Essen und sogar 
beim Schlafen. Oft wird auch die Zahnpflege vernachlässigt, weil das 
Putzen unangenehm ist. Die Folge: Karies und Zahnverlust. 

Was Sie tun können 

Wenn Sie merken, dass Ihr Mund oft trocken ist, sprechen Sie mit Ihrer 
Zahnärztin oder Ihrem Zahnarzt. Eine einfache Speichelmessung zeigt, 

ob Handlungsbedarf besteht. Und das können Sie selbst 
tun: 

•  Trinken Sie genug Wasser (mindestens 2 Liter täg­
lich), 

•  vermeiden Sie süße, zuckerhaltige und saure 
 Getränke, 

•  putzen Sie mit einer fluoridhaltigen, milden 
Zahnpasta, 

•  kauen Sie zuckerfreien Kaugummi, um den Spei­
chelfluss anzuregen, 

•  lassen Sie regelmäßig, 2x jährlich professionelle Zahn­
reinigungen durchführen. 

In schweren Fällen helfen auch Speichelersatzmittel oder spezielle 
 Medikamente. 

Fazit: Unsere Spucke ist ein echter Gesund-
heitsheld! 

Sie denken bei »Spucke« vielleicht an etwas Ekliges? Wir sagen: Es ist 
ein Wundermittel, das unsere Zähne und unseren Mund und unsere 
Gesundheit rund um die Uhr schützt. Schenken Sie Ihrer Spucke mehr 
Aufmerksamkeit. Ihr Mund wird es Ihnen danken! 

Dr. Christian Rath  
Verein für Zahnhygiene, Darmstadt

Wir freuen uns, Sie in unserem Zahnzentrum unter neuer Leitung im Ärzte-
haus Rodgau Dudenhofen begrüßen zu dürfen. Für Ihre schönen, gesunden 
Zähne und Ihr Wohlbefinden – geben wir jeden Tag alles.   

Gesund beginnt im Mund!  
•   Kompetente Behandlung in allen Belangen moderner Zahnmedizin 
•   Individuelle und persönliche Beratung 
•   Gute Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
•   Schnelle Terminvergabe und kurze Wartezeiten 
 
Es liegt uns am Herzen, sowohl die kleinen als auch die großen Patienten mit 
unseren angebotenen Leistungen glücklich und zufrieden zu machen. 

Wir freuen uns auf Sie! Ihr Praxisteam in Rodgau  

Chris Nagel Praxismanagerin  
Dr. Yasamin Habibi Fachärztin für Oralchirurgie I Zahnärztliche Leitung  
Dr. Hazem Altaki Facharzt für Oralchirurgie  
Ruxandra-Christina Codreanu Zahnärztin 
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Freizeit- und Ausgehtipps
Giesemer Narren 
 starten in Kampagne 
Für SKG­Präsident Stefan Schmidt kann die Kampagne kom­

men. Am 11.11. um 11:11 Uhr wird er mit den amtierenden 

Regenten und dem gesamten Hofstaat das erste Hellau seit 

Monaten rufen und Giesem und die Fassenacht hochleben 

lassen.  

Die Kindergärten, Schulen und Freunde der Brauchtums­

pflege sind herzlich eingeladen zu Köhler Küssen und dem 

ersten Guggi­Knacker aus dem Hause Fleischerei Göbel. 

Pünktlich werden die Fahnen gehisst und die Pappeln im 

Wind rauschen lassen, wenn das närrische Auditorium den 

Schunkelhit »Im Tal der Rodau« anstimmt. Es wird für das 

Rodgau­Prinzenpaar und das Jugendprinzenpaar einer der 

letzten öffentlichen Auftritte sein, bevor das Amt an die 

neuen Regenten übergeben wird. Das ist am Samstag, den 

15. November so weit. In der Aula der Georg­Büchner­Schule 

ist dann die Ufftakt­Gala mit einem bunten Programm, Ab­

dankung der Regenten, der Förderpreisübergabe, Beiträgen 

von befreundeten Fastnachtsvereine und der Vorstellung des 

neuen Rodgau­Prinzenpaares. Die närrische Show beginnt 

um 19:11 Uhr.  
Karten gibt es zu gegebener Zeit unter 
www.skgrodgau.de/tickets

Da freuen sich Gäste 
wie Akteure gleicher­
maßen auf die Eröff­
nung der neuen Kam­
pagne.

Runter vom Sofa für 
die ganze Familie 
Der diesjährige Asklepios Herz­Kreis­Lauf findet am 28. 

September im Maingau Stadion statt. Der Startschuss ist 

um 12 Uhr. Es darf bis um 14 Uhr gestartet  werden. Der 

Eintritt und das Mitmachen sind frei. Jede gemeinnützige 

Gruppe, Förderverein, Kindergärten, Schulen & Vereine 

werden mit einem Bar­Bonus bedacht. Je größer die 

Gruppe, desto großer ist der Benefit, den die Asklepios 

Klinik über den Veranstalter SKG Rodgau ausschüttet.  

Die Veranstalter Asklepios Klinik Seligenstadt und SKG 

möchten ein Zeichen setzen für mehr Bewegung. Wo 

geht das besser als im Maingau­Stadion, wo wöchentlich 

mehrere Tausend Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

ihrem Sport nachgehen. Es zählt nicht die Geschwindig­

keit, sondern die Bewegung für die ganze Familie. »Run­

ter vom Sofa« lautet die Devise. Die Runde ist 5 Kilometer 

lang und kann bei Bedarf auch reduziert werden. Denn 

sie ist auch geeignet für Menschen mit  Assistenzbedarf 

und lässt Kinderwagen, Rollstühle und Rollatoren zu.  

Im Anschluss an den Lauf ehrt die Stadt Rodgau ab 15 

Uhr die SKG­Sportler für die Siege und Leistungen, die sie 

im vergangenen Jahr errungen haben. 

»Robin Hood« im 
 Bürgerhaus Dudenhofen Nach den großartigen Erfolg mit den Kindermusicals »Peter Pan« und »Das Dschungelbuch«, präsentiert der Dudenhöfer Kinderchor im Oktober sein neuestes Projekt. 

Seit Wochen sind die ca. 35 jungen Sängerinnen und Sänger und die Dirigen­tin Ilka Tousheh mit Begeisterung dabei, sich akustisch und optisch in den »Sherwood Forrest« zu begeben, um den Häschern des Sheriffs von Notting­ham zu entkommen.  
Spätestens jetzt werden die meisten wissen, mit welcher musikalischen Dar­bietung der Kinderchor seine Gäste und Fans begeistern will. Denn wer kennt ihn nicht, Robin Hood, den abendfüllenden Zeichentrickfilm der »Walt­Dis­ney­Studios« aus dem Jahre 1973. Robin Hood und sein Freund Little John, die sich immer wieder mit der königlichen Garde anlegen, um die vorbeizie­hende Staatskasse von Prinz John zu stibitzen und an das arme Volk zu ver­teilen, seine Liebe zu Lady Marian und die Intrigen des bösen Sheriffs, um seiner habhaft zu werden. 

Dies ist das dritte Kindermusical, das der »Dudenhöfer Kinderchor« am 26. Okt. 2025 im Bürgerhaus Dudenhofen aufführen (Beginn 16:00 Uhr) und mit dem er sicher erneut die Kinder und Erwachsenen in seinen Bann ziehen wird. Die Karten sind im Druck und kommen demnächst in den Vorverkauf bei Blu­men & Schmuck Wodack, Ludwig­Erhard­Platz 2 (Duden hofen); Jügesheimer Bücherstube, Mühlstraße 2 (Jügesheim); Gartenstadt Bücher, Kölner Straße 1 (Nieder­Roden); per Email unter: karten@maennerchor­dudenhofen.de und natürlich an der Tageskasse. 
Ein weiteres Highlight ist das Adventskonzert am 7.12.25 in der ev. Kirche in Dudenhofen. 

Sonntag, 26. Okt. 2025   
16:00 Uhr 
Bürgerhaus Dudenhofen
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Interkulturelle Wochen 2025 der Stadt Rodgau

Dafür,
 dass Rassismus keinen Platz in unserer 

Welt hat. Wir sind alle gleich und
verdienen Respekt!

Dafür,
 dass es keine Grenzen gibt

alle Menschen gleich behandelt 
werden und

 Frauenrechte überall gelten!

Dafür,
dass wir

Menschen 
bleiben!

Dafür, 
dass Schulen 

Orte der Vielfalt 
sind!

Dafür, 
denn nie wieder 

ist jetzt!

Dafür, 
dass alle die gleichen 

Chancen haben – 
unabhängig von der

 Herkunft!

Dafür, 
dass junge

 Stimmen gehört 
werden!

Dafür,
 dass soziale 
Herkunft kein 
Bildungsrisiko 

sein darf!

Dafür, 
Vielfalt als 

Stärke zu sehen!

Dafür,
 dass die

 Zivilgesellschaft 
mitgestalten 

kann!

Dafür,
 dass Rassismus 
keinen Platz hat!

Dafür,
 dass jeder 
Mensch mit 

Respekt behan-
delt wird!

Dafür, 
dass die Stärken 

von Frauen 
gesehen und

 geschätzt 
werden!

Dafür, 
dass alle

 Menschen die 
gleichen 

Chancen haben!

Dafür,
 dass politische 

Bildung früh
 beginnt!

Dafür, 
dass soziale

 Gerechtigkeit ein
 Grundrecht ist!

Dafür, 
dass jede und jeder

 dazugehört!

Dafür,
dass kulturelle Vielfalt unsere 

Gesellschaft bereichert!

Alle Veranstaltungen der 
Interkulturellen Wochen 
2025 finden sie unter dem 
nebenstehenden QR-Code 
oder unter rodgau.de

Alle Veranstaltungen der 
Interkulturellen Wochen 
2025 finden sie unter dem 
nebenstehenden QR-Code 
oder unter rodgau.de

Alle Veranstaltungen zu den  
Interkulturellen Wochen 2025  
昀nden Sie über den QR-Code  
oder auf rodgau.de

1. September bis  
31. Oktober 2025

Neues Theaterstück vom 
Welttheater  Rodgau e.V. 
Seit Januar laufen beim Welttheater Rodgau die Proben auf Hochtouren 

für das neue Theaterstück. KRABAT von Otfried Preußler wird es sein, 

was die Truppe am 21. und 22. November 2025 im Bürgerhaus Nieder­

Roden zur Aufführung bringen wird. 

Die Geschichte um die Verführung junger Menschen mit der Aussicht 

auf Macht und Ruhm ist nicht neu, aber stets aktuell. KRABAT ist ein 

erstmals 1971 erschienenes Jugendbuch von Otfried Preußler, das auf 

der sorbischen Krabat­Sage basiert. Es erzählt die Geschichte des gleich­

namigen Waisenjungen, der Lehrling auf der Mühle im Koselbruch wird. 

Doch Sein und Schein sind nicht dasselbe; und die Zauberei, die der 

Meister dort in der schwarzen Schule zudem unterrichtet, hat ihren Reiz 

– aber auch düstere Seiten.  

Die Geschichte spielt ursprünglich in der Lausitz während des Großen 

Nordischen Krieges. Heutzutage finden dort in Schwarzkollm jährlich 

die Krabat­Festspiele statt. 

Preußlers KRABAT wurde bereits zweimal verfilmt: In den 1970er Jahren 

als mehrteiliger Trickfilm von Karel Zema und 2008 von Marco Kreuz­

paintner mit David Kross, Daniel Brühl, Christian Redl und Robert Stad­

lober. 

Das Welttheater Rodgau holt die Geschichte ins Hier und Jetzt; modern 

inszeniert und wieder mal ganz anders, als man im Bürgerhaus Nieder­

Roden normalerweise etwas aufführt. 18 Sprechrollen und weitere Sta­

tistenrollen galt es zu besetzen. Darunter listige Müllerburschen und 

hinterlistige, ernste oder ängstliche Lehrlinge und Spaßvögel, mutige 

und Hasenfüße, kluge und wenig gescheite Lehrburschen. Die Alters­

struktur dieser Besetzung reicht von 12 Jahren bis zu 80 Jahren. So sind 

außer Meister und Müllerburschen auch das Dorfvolk, Händler, Solda­

ten, schöne Mädchen und der Gevatter zugegen. Die Musik der aus 

Frankfurt stammenden Gothic­Rockband ASP wird die Theaterszenen 

zum Teil unterma(h)len. Karten sind seit Juli im Vorverkauf erhältlich bei 

Gartenstadtbücher in Nieder­Roden, Latte Macchiato in Jügesheim oder 

beim Welttheatervorstandsmitglied Joachim Schwab (Tel. 0162 

3386117, gerne auch per WhatsApp). 

Nähere Informationen unter www.welttheater‐ rodgau.de

Theaterprobe im Pfarrgarten.

Otfried Preußler

Für die Bühne bearbeitet von Nina Achminow

Otfried Preußler

Für die Bühne bearbeitet von Nina Achminow

Fr. 21.11.      19.00 Uhr       Nieder-Roden 
Sa. 22.11.     17.00 Uhr       Bürgerhaus
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Kalter weißer Mann  
Am Freitag, 10. Oktober um 20 Uhr gastiert das EURO­STUDIO 
Landgraf mit der Komödie »Kalter weißer Mann« im Bürgerhaus 
Nieder­Roden, Römerstr. 15. Mit Timothy Peach, Nicola Tiggeler, 
Sophie Göbel, Peer Robin Hagel, Andreas Windhuis, Tima Herz. 

Als Geschäftsführer Horst Bohne 
den Trauerkranz mit Schleife für 
den kürzlich verstorbenen Fir­
menchef im Namen aller »Mitar­
beiter« bestellt, sind die weibli­
chen Teamkollegen selbstver­
ständlich mitgemeint. Oder etwa 
nicht? Kurz vor Beginn der Zere­
monie entbrennt eine hitzige De­
batte über Gender, Sexismus und 
political correctness. Zwischen 
den erfolglosen Schlichtungsversuchen des Pfarrers begibt sich 
die trauernde Gemeinde rund um den zukünftigen Chef in eine 
Abwärtsspirale sprachlicher Fehltritte. Ist die Feier überhaupt 
noch zu retten? Dietmar Jacobs´ und Moritz Netenjakobs unter­
haltsame und hochaktuelle Komödie überzeugt mit Schnelligkeit, 
Präzision und einem Potpourri an Diskursen unserer Zeit. 

Eintrittskarten im Vorverkauf ab 22 Euro sind im Fachbereich Kul­
tur, Sport und Ehrenamt in der Alten Apotheke, Schwestern­
straße 10, 63110 Rodgau­Jügesheim erhältlich sowie im Internet 
unter www.frankfurtticket.de. Restkarten können an der Tages­
kasse ab 19.00 Uhr erworben werden.

Stefanie Kerker 
Utopie To Go!  
Heute früh, an der Realitäts­Theke: Guten Morgen, bitte ein­

mal Utopie zum Mitnehmen! Ja, Utopie ohne alles. Ohne 

falsche Hoffnungen jedenfalls, denn sowas kommt bei Ste­

fanie Kerker nicht in die Tüte. Dafür schaut sie viel zu genau 

hin, weiß zu gut, was los ist in diesem Lande. 

Die Musikkabarettistin ist am Donnerstag, 30. Oktober um 

20 Uhr auf der Nieder­Röder Bürgerhausbühne zu sehen. 

Sie kann ein Lied davon singen, was uns von innen heraus 

bewegt – oder was wir uns gerne mental zurechtlegen, 

damit wir möglichst nichts bewegen müssen. 

Gelegentlich führt sie uns im Plauderton aufs Glatteis und 

verkauft futuristische Technik: eine App, die jedem Mitmen­

schen in Sekundenschnelle ein Etikett verleiht – da behält 

man den Überblick und spart Platz für den analogen Schub­

ladenschrank. Oder ein Gerät, mit dem man die Energie, die 

beim Kopfschütteln über den Zustand der Welt entsteht, ab­

zapfen und in das hauseigene Heizsystem einspeisen kann! 

Eintrittskarten im Vorverkauf ab 17 Euro sind im Fachbe­

reich Kultur, Sport und Ehrenamt in der Alten Apotheke, 

Schwesternstraße 10, 63110 Rodgau­Jügesheim erhältlich 

sowie im Internet unter www.frankfurtticket.de. Restkarten 

können an der Tageskasse ab 19:00 Uhr erworben werden.

Die schönsten Zeiten des 
Winters 2025/26  
 
15.11.25   Offener Skibasar  Siemensstr. 5, Rödermark/Urberach 
19. – 22.11.25   Saisoneröffnung mit Ski-Test in Sölden 
Busfahrt, 3 Übernachtungen im ****Tyroler Hof, 3-Tagesskipass für die Söldener 
Gletscher, kostenloses Skitestmaterial von verschiedenen Herstellern.   
27.12.25 – 04.01.26   Kaltenbach / Hochzillertal 
Highlight des SCR für Kinder u. Jugendliche, Busfahrt, 7 Übernachtungen 
im Jugendgasthaus Brücke, HP, 6-Tagesskipass, Ski- u. Boardkurs.    

03. – 10.01.26   Fassatal-Canzei Dolomiten /Südtirol 
Für Singles, Paare und Familien m. Kindern, eigene Anreise, 8 Übernachtungen 
im ***-Hotel Jan Maria, 7x HP, 6 Tage Dolomiti-Superskipass, Skibetreuung für 
Kinder/Jugendliche (keine Anfänger).   

16. – 18.01.26   Wochenendtour zum Spitzingsee   
Für Singles, Paare und Familien mit Kindern, 2 Übernachtungen im Willy-
Merkl-Haus, HP, eigene Anreise.   

28.01. – 01.02.26  Alpine Clubmeisterschaft Sterzing  
Busfahrt, 4 Übernachtungen im ***-Hotel Rosskopf, 6-Tagesskipass 
 Ratschings/Jaufen, 3x HP, tägl. Bustransfer. 
08. – 15.02.26   Alpin- & Langlauftour Ridnauntal 
Eigene Anreise, 7 Übernachtungen im ***-Hotel Schneeberg,  7x HP,  
skiläuferische Langlauf-Betreuung.   

28.02. – 07.03.26   Skifahrt Arabba Dolomiten  
28.03. – 04.04.26   Skifahrt Kurzras / Schnalstal 

Detaillierte Informationen und 
Preise zu den Fahrten sowie 
Anmeldungsformulare über 
www.skiclub-rodgau.de

Stefanie Kerker. 
Foto Sabine Bloch

Kalter weißer Mann. 
Foto Franziska Strauss
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OKT >
NOV 25

Tickets: 06103 - 6000 0

Weitere Veranstaltungen:
www.bürgerhäuser-dreieich.de

Unter anderem mit …

Fr. 31.10., 20 Uhr
GREGOR MEYLE
Unplugged Tour 2025

Do. 6.11., 20 Uhr
CHRISTOPH REUTER
Musik macht schlank! (außer manche)

Do. 27.11., 19.30 Uhr
DIRK ROHRBACH
WANDERLUST - 20 Jahre Abenteuer in Amerika

Mi. 12.11., 20 Uhr
HENNI NACHTSHEIM
und das Jazzensemble der Deutschen Oper Berlin

Di. 18.11., 19.30 Uhr
ROLAND KAEHLBRANDT
Von der Schönheit der deutschen Sprache

Mi. 1.10., 20 Uhr
DAS NAGHASH ENSEMBLE
Musik aus Armenien

Freizeit- und Ausgehtipps

»Markt der schönen 
Dinge« am So. 28.09.25  
Diesmal im Bürgerhaus Nieder-Roden 
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Verein »Frauen treffen Frauen e.V.« 

wieder eine Accessoires­Börse. Alle Frauen sind an diesem Tag herzlich ein­

geladen, Schmückendes von Kopf bis Fuß (keine Kleidung) und Dekoratives 

für Heim und Garten zu kaufen oder zu verkaufen. Stöbern Sie nach Hüten, 

Tüchern, Accessoires, Handtaschen, Sonnenbrillen, Bildern, Schuhen, Deko, 

Kitsch und alten Schätzen. Der Verein »Frauen treffen Frauen e.V.« freut sich 

über Künstlerinnen, die ihre Handwerkskunst wie z.B. Schmuck anbieten. 

Mit 10 € Gebühr pro Tisch und einer Kuchenspende sind Sie dabei. Für Rück­

fragen und Anmeldungen bis zum 6.9.2025 rufen Sie an: 06106 – 76589 

oder 733030.  

Auch im letzten Jahr war die »Handtaschenaktion« zu Gunsten des »Frau­

entreffs« in Jügesheim wieder ein großer Erfolg. Weit über 100 Handtaschen 

haben hier ein neues Zuhause gefunden. Diese tolle Aktion soll es auch in 

diesem Jahr beim »Markt der schönen Dinge« geben und es können wieder 

gut erhaltene, schicke Taschen erworben werden. Gerne können Sie diese 

Aktion unterstützen. Machen Sie Zuhause Platz und spenden Sie eine 

schöne Tasche zum Verkauf. Sie helfen dem Verein, seine Räume in der Gar­

tenstraße 22 zu erhalten. Ihre Taschenspenden werden ab sofort während 

der Sprechzeiten im Rathaus an der Anmeldezentrale entgegengenommen. 

Ein Dankeschön an die Gleichstellungsbeauftragte Clarissa Leopoldsberger 

und dem Rathausteam!

lädt ein  

Markt der 
 schönen Dinge 

7. Accessoires-Börse 
und Kreativmarkt 

28. Sept. 25 • 11-15 Uhr  
im Bürgerhaus Nieder-Roden 

www.frauen-treffen-
frauen.jimdo.com

Am 24.10.25 im Maximal: Colum Sands.
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Maximal Programmvorschau Sept. & Okt. 2025 
Fr 05.09.25: Duo One mit Annika Klar – Duo ONE! Annika Klar (voc) & Thomas Langer (git) kennen sich schon über zwanzig Jahre. Ihre Mu­sikerwege kreuzten sich in verschiedenen Bands immer wieder. Sie verloren sich aus den Augen und hatten dann irgendwann ihren ersten gemeinsamen Gig als Duo. Das hat wunderbar funktioniert und so entstand die Idee als Duo One weiter zu machen! Spontan und kreativ geht es von Beatles, über Stevie Wonder und Prince bis Adele. Soul, Jazz, Rock und interaktives improvisieren, Songs mit Evergreens in ei­genen Interpretationen. 

Mi 10.09.25: Talentschuppen – Das neuen Format »Talentschuppen« bietet aufstrebenden KünstlerInnen aus der Region die Chance. Freut euch auf: Christian Tobias, einen Zauberer der euch zum Staunen bringt! »Hat det ooch wieda nich‘ jeklappt« meinen Pirkko Cremer & Hans Kaspar Scharf in ihrem theatralisches Liedprogramm mit Werken von Friedrich Hollaender, Hugo Wiener und Günther Neumann. Sebastian Schönhals (Liedermacher) untermalt tiefsinnige Lyrik mit melodischem Akustikgitarren­Folk. Soundwerkstatt feat. Yanti Aryanto mit indo­nesischem Indie­Folk. Eintritt frei. 

Sa 12.09.25: Singer­Songwriterin: Sarah Smith (Can) – Sarah Smith ist eine Künstlerin mit außergewöhnlichen Fähigkeiten und einer un­vergleichlichen Authentizität, die sich in die Herzen der Zuhörer ihrer bemerkenswerten Songs und Live­Performances spielt. Und es gibt Neuigkeiten für 2025! Sarah hat sich mit Gunner Records zusammengetan, die ihr mit Spannung erwartetes Debütalbum unter diesem Label mit dem Titel »So Brand New« veröffentlichen werden. Diese Songs sind immer noch »Sarah pur« mit noch mehr Power und Tanzlust.  
Sa 13.09.25: Axel Schlosser Quintett »Fine Jazz from the neighborhood« – Drei Vollblut­Profis, die innerhalb eines Radius von zwei Kilo­metern in Oberts hausen und Weiskirchen wohnen. Auch deshalb haben Axel Schlosser (tp), Markus Lihocky (sax) und Martin Scales (g) am 13. September ihre Freunde Thomas Heidepriem (b) und Jean Paul Höchstädter (d) eingeladen, um musikalisch ihre Wahlheimat zu zele­brieren. Auf dem Programm steht groovende Musik à la Zawinul, Silver und Adderley.  
Fr 19.09.25: Darius Blair Quartett – Das Quartett um den Frankfurter Saxophonisten Darius Blair präsentiert vorwiegend eigene Komposi­tionen, die dynamisch und geerdet, nostalgisch träumerisch und emotional geladen sind. Mit der Seele des Post­Bop und der Lebendigkeit der New Yorker Newcomer­Szene begibt sich die Band auf eine musikalischen Reise, mit Einflüssen aus Hard­bop, Gospel Klassik und Modern Jazz.  

Sa 20.09.25: Roger Stein – Von Narren und Normen (SUI) – Eine Ode an all jene, die den Mut haben, anders zu sein und die Konventionen zu hinterfragen. Stein thematisiert in seinen Liedern die Rolle des Narren als Spiegel der Gesellschaft und die starren Normen, die oft als unumstößliche Wahrheiten gelten. Seine Lieder erzählen Geschichten von Freiheit und Anpassung, von Individualität und Gemeinschaft, in einer Zeit, in der die Unsicherheiten zu stetigen Gefährten geworden sind.  
Fr 26.09.2024: Pubquiz: RodgauRätselRunde – Am letzten Freitag des Monat rätseln acht Rateteams mit je bis zu fünf Personen um die Wette und stellen sich Fragen von  Mode und Rator. Voranmeldung erforderlich! 
Sa 27.09.25:  Sue Ferrrers – Folkmusikerin mit schwedischer Nyckelharpa (AUS) – Sue Ferrers ist mit neuem Elan und einem hinreißenden neuen Album auf Deutschland­Tournee. Ihre Musik wird als »fesselnd und ätherisch« und »eines dieser seltenen Beispiele für Musik, die mit ihrer schlichten Schönheit direkt ins Herz geht« (Folker Magazin, Deutschland) gefeiert. Gemeinsam mit ihrer australischen Landsfrau Lucienne Brady an der Harfe lädt das Duo zu einer musikalischen Reise durch das sephardische Spanien, skandinavische Wälder und die schottischen Highlands ein. 

Fr 03.10.25: Jazz Night 206: Thomas Langer feat. Christoph Spendel Group – Christoph Spendel gehört zu den bekanntesten deutschen zeitgenössischen Pianisten und Keyboardern im Spannungsfeld Zwischen Jazz, Pop, Latin und ProgRock. Seit über 30 Jahren ist er als Professor an der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst in Frankfurt am Main tätig. Zur Jazz Night mit Thomas Langer kommt er mit seinem langjährigen Weggefährten Jan Beiling (sax), der Bassistin Alisa Pou Montz und dem Schlagzeuger Stefan Schulz Anker.  
Sa 04.10.25: Svavar Knùtur – der isländische Singer/Songwriter – Svavar präsentiert seine Songs auf unglaublich berührende Art und Weise und erzählt dazwischen die absurdesten Geschichten und Witze, gewürzt mit einer guten Portion schwarzem isländischen Humor.  
Sa 11.10.25: Das ungewöhnliche Leben der Camille Claudel – Camille Claudel war eine kompromisslose Künstlerin, leidenschaftlich Lie­bende, begnadete Bildhauerin und ein verkanntes Genie. Ihr unabhängiger Geist, ihr wildes Temperament und ihr bedingungsloser Schaffens­drang stand im Kontrast zu den gesellschaftlichen Konventionen. Pirkko Cremer (text) und Hans Kaspar Scharf (piano) beleuchten in einer theatralisch­musikalischen Begegnung wichtige Lebensstationen der Künstlerin.  
Fr 17.10.25: Bea & the Beatz – Musik für Herz und Seele – Bea Adam, die talentierte Sängerin aus Heusenstamm, die bereits auf zahlreichen Bühnen im In­ und Ausland das Publikum begeisterte, präsentiert mittlerweile ihre eigene Band: soulige Cover­Stücke, die direkt ins Herz gehen, werden in frischen Arrangements einzigartig interpretiert. 
Sa 24.10.25: Colum Sands – ein irischer Geschichtenerzähler – Colum Sands zahlreiche Auftritte in über 30 Ländern in der ganzen Welt zeigen, dass seine Lieder und Geschichten, in denen er minutiös, jedoch stets mit einem Schmunzeln, die alltäglichen und mitunter komischen Aspekte des Lebens betrachtet, universell Anklang finden. Colum’s musikalische Wurzeln liegen in der Folkmusiktradition der Grünen Insel. Solo, aber auch gemeinsam mit seinen Geschwistern als »Sands Family« feiert er große Erfolge. 
Sa 25.10.25: Weinverkostung: Biowein – Ein Abend mit maximalem Genuss in entspannter Atmosphäre mit Bio­Weinen aus kontrolliertem und zertifiziertem Anbau. Traditionell werden zu den Weinen verschiedene Bio­Käsesorten und Baguette gereicht.  
Fr 31.10.25: Pubquiz: RodgauRätselRunde – Acht Rateteams mit je bis zu fünf Personen rätseln um die Wette.
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38. Offenbacher 
 Sammelsurium  
8. und 9. November 2025 

Seit fast vier Jahrzehnten verwandelt sich die Offenbacher Stadthalle 

im Herbst in ein farbenreiches Sammelsurium aus Handwerk, Ge­

staltung und Inspiration. Gegründet von der Künstlerin Ursula Mer­

bach, die bis heute jede Teilnehmerin und jeden Teilnehmer persön­

lich auswählt, ist der Markt längst zu einem Ort geworden, an dem 

Qualität und Vielfalt aufeinandertreffen. 

Mehr als 150 Ausstellerinnen und Aussteller reisen aus ganz 

Deutschland an, um ihre Arbeiten zu zeigen. Zu entdecken gibt es 

Mode, die aus dem Rahmen fällt – mal extravagant und auffällig, mal 

zeitlos schlicht. Schmuck in feinen Formen und ungewöhnlichen Ma­

terialien. Zartes Porzellan, edle Buchkunst, Marionetten mit Charak­

ter, Skulpturen aus Stein, Holz oder Metall. Auch Upcycling­Design, 

Glasobjekte, Papierarbeiten und textile Kreationen gehören dazu. 

Alles entsteht in eigenen Werkstätten – vom Unikat bis zur kleinen 

Edition – und trägt die unverwechselbare Handschrift seiner Schöp­

fer. 

Ein besonderer Reiz liegt in den Vorführungen direkt am Stand. Man­

che lassen sich beim Arbeiten über die Schulter schauen, geben Ein­

blicke in Techniken und zeigen, wie ihre Stücke Form annehmen. Man 

spürt das handwerkliche Können, die Geduld, den Sinn für Details – 

und die Freude, mit der gearbeitet wird. 

Das Sammelsurium ist Markt und Ausstellung zugleich: ein Ort, an 

dem man stöbern, staunen und ins Gespräch kommen kann. Hier fin­

det man Geschenke, die nicht austauschbar sind, ebenso wie Dinge, 

die man selbst behalten möchte. Wer ein Kleidungsstück sucht, das 

nicht von der Stange kommt, wer ein Buch mit Seele oder ein Gefäß 

voller Leichtigkeit möchte, wird hier fündig. 

Es ist die Mischung aus Individualität, handwerklicher Perfektion und 

künstlerischer Idee, die den Markt seit Jahrzehnten prägt. Ein Wo­

chenende, das dazu einlädt, Neues zu entdecken, sich inspirieren zu 

lassen und das Besondere mit nach Hause zu nehmen. 

Stadthalle Offenbach, Waldstraße 312, Samstag, 08.11. von 11 bis 

18 Uhr, Sonntag, 09.11. von 10 bis 18 Uhr, Eintritt 6 €, Außenbereich 

frei. 

Aktuelle Infos gibt es unter www.offenbacher‐sammelsurium.de

8. &  9. November
Stadthalle OffenbachStadthalle Offenbach

Sa. 11-1800  So.  10 -1800Sa. 11-1800  So.  10 -1800

DER Markt für Mode,
Kunst & Handwerk

www.offenbacher–sammelsurium.de

38. OFFENBACHER
SAMMELSURIUM
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CAPITOL DIETZENBACH

Europaplatz 3, 63128 Dietzenbach  
www.tickets-dietzenbach.de

SEPTEMBER

12. September - Der Tod

25. September - Alexander Merk

OKTOBER

02. Oktober - Peter Kunz

07. Oktober - RudelSingSang

19. Oktober - Swing & mehr

23. Oktober - Joe Bausch

26. Oktober - Nicolai Friedrich

30. Oktober - Bernd Gieseking

NOVEMBER

01.- 02. November - Kreativmarkt

13. November - Candlelight Concert

26. November - Meta Hüper

27. November - Mundstuhl

29.-30. November - Weihnachtsmarkt

DEZEMBER

02. Dezember - RudelSingSang

07. Dezember - Swing & mehr

18. Dezember - Heinz Gröning

VORSCHAU 2026

22. Januar - Sybille Bullatscheck

03. Februar - RudelSingSang

08. Februar - Swing & mehr

28. Februar - Alex im Westerland

07. März - Michael Hatzius

29. März - Die Schlagzeugmafia

24. April - Abdelkarim

06. Mai - 12 Tenors

08. Mai - Hagen Rether



VERANSTALTUNGEN  
Oktober - November - Dezember 2025

Fachbereich Kultur,  
Sport & Ehrenamt
E-Mail: kultur@rodgau.de
Telefon: 06106 693-1227 
Web: rodgau-theater.de 

Spielstätte:  
Bürgerhaus Nieder-Roden, Römerstraße 13

Einzelkartenverkauf 
Rodgau-Jügesheim, Schwesternstraße 10 (Eingang Ludwigstraße)  
oder frankfurtticket.de
 

3. 30. Oktober  
Stefanie Kerker – Utopie to go
Musik-Kabarett

4. 15. November  
Kabarett-Theater Distel 
Die SchMERZtherapie 
Politisches Kabarett

6. 07. Dezember  
Fredo und der Drache
Musikalisches Märchen 
ab 5 Jahren

5. 06. Dezember  
Achtsam Morden
Komödie nach dem Bestseller von Karsten Dusse

2. 17. Oktober  
Queenz of Piano – Piano Cosmos 
Musik-Show

1

2

3

4
5

TERMINE

6

1. 10. Oktober  
Kalter weißer Mann 
Komödie von Dietmar Jacobs & Moritz Netenjakob


